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Am 6. September 1928 trafen sich zwanzig 
Männer in Anwesenheit des Pfarrers Geistli-
cher Rat Carl Kistner und des Diözesanprä-
ses Zuber und beschlossen, einen Gesellen-
verein, die heutige Kolpingfamilie Freiburg-
Haslach e.V., zu gründen. Die Kolpingfamilien 
sind nach dem Gründer der katholischen Ge-
sellenvereine, dem Priester Adolph Kolping, 
benannt.
Adolph Kolping wurde 
am 8. Dezember 1813 
in Kerpen bei Köln ge-
boren und verstarb im 
Alter von nicht ganz 53 
Jahren am 4. Dezember 
1865 in Köln. Nachdem 
Kolping schon Schus-
tergeselle war, hat er 
sich zum Priestertum 
entschlossen. Die Ziele 
von Adolph Kolping kann man kurz zusam-
menfassen: sei ein guter Christ, ein tüchtiger 
Mensch im Beruf, ein vorbildlicher Familien-
vater bzw. Familienmutter und bringe dich in 
der Gesellschaft und in der Politik ein. Welt-
weit gibt es das Kolpingwerk in mehr als 60 
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Schiff von Wickie

Ländern mit mehr als 5800 Kolpingsfami-
lien mit über 400.000 Mitgliedern. 
Damals traf man sich wöchentlich zu all-
gemeinbildenden Vorträgen über Beruf, 
Familie und Politik. Auch Handwerkeraus-
stellungen wurden organisiert. 
Heute trifft sich die Kolpingfamilie Haslach 
mit ihren 60 Mitgliedern in der Regel jeden 
Montag zu ihren Versammlungen. Neben 
Vorträgen kommt auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz. Zu den Höhepunkten zählen 
immer wieder die mehrtägigen Fahrten. 
Anlässlich des Jubiläums besuchte die 
Kolpingfamilie vom 17. bis 19. 8. die Bay-
rische Landeshauptstadt in München. 

9090JahreJahre
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

23. November 2018.
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Hörgeräte der neuesten Generation, ab Ende Oktober unverbindlich und kostenfrei im Alltag testen!

Adolph Kolping selbst studierte mehrere 
Jahre in München.
Am Freitag ging es in die Bavaria Filmstu-
dios um die Tricks und Kniffe hinter und vor 
der Kamera live zu erleben. Bei einem zwei-
stündigen Rundgang auf dem Filmgelände 
konnte man einiges Wissenswertes über die 
Filmemacherei erfahren. Auch eigene Film-
sequenzen wurden gedreht.
Am Samstag stand dann eine Stadtrundfahrt 
entlang der zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
auf dem Programm. Am Nachmittag konnte 
jeder München „auf eigene Faust“ erkunden. 
Der Tag wurde dann mit einem Gottesdienst 
in der Frauenkirche und einem Abendessen 
im Hofbräuhaus abgerundet. 
Bevor es am Sonntag wieder zurück nach 
Freiburg ging, besuchte man das Schloss 
Nymphenburg. Kurfürst Ferdinand ließ das 
Schloss als Geschenk für seine Frau Adelheid 
von Savoyen zur Geburt des langersehnten 
Thronfolgers Max Emanuel 1664 errichten. 
Bei der Führung durch die Räumlichkeiten 
konnte man einige interessante Informati-
onen über das Schloss und seine Besitzer 
erfahren. 
Ein besonderer Höhepunkt war dann der 
Festgottesdienst am Sonntag, 21. Oktober 
in der Pfarrkirche St. Michael. Gemeinsam 
mit den befreundeten Kolpingsfamilien und 
der Gemeinde hielt man dankbar Rückblick 
auf die Jahrzehnte der Gemeinschaft. Im An-
schluss an den Gottesdienst traf man sich 
im Carlsbau zu einem Sektempfang. Zudem 
hielt Markus Essig, Präses der Kolpingfami-
lie Haslach und des Bezirks Freiburg einen 
Vortrag zum Thema „Die Bedeutung Adolph 
Kolpings für die soziale Frage des 19. Jahr-
hunderts und sein Vermächtnis für das Kol-
pingwerk heute“.
Im November fi nden noch  Vorträge statt. Die 
Kolpingfamilie lädt alle Interessierten ein:
Montag, 12. 11., 20.00 Uhr, Carlsbau: Has-
lach – einst und heute – Rudi Eisenmann prä-
sentiert Bilder von früher und heute.
Montag, 26. 11., 20.00 Uhr, Carlsbau: Thai-
land – ein Besuch bei Freunden – Vortrag mit 
Günter Bruder.
Sonntag, 2. Dezember, 9.15 Uhr: Kolpingge-
denktag, beginn mit dem Gottesdienst in St. 

Michael anschließend Beisammensein im 
Carlsbau.
Das aktuelle Programm kann man dem 
Schaukasten in der Carl-Kistner-Str. gegen-
über der Pfarrkirche St. Michael oder dem 
Pfarrbrief entnehmen.  Text/Bilder: Andreas Huck 

Hermann Assies (Vors. BV-Weingarten), 
Inge Bücheler, Gerhard Dobler, Adolf 
Eckert, Michael Hein, Johannes Koch, 
Michael Konstanzer, Gabi Knobloch, 
Walter Moser, Peter Müller, Margarita 
Stäb, Paul Georg Weber übergaben im 
Techn. Rathaus dieses mit Stromkabel 
umwickelte Unterschriftenpaket an Bau-
bürgermeister Haag. 

Hochspannungsleitungen 
hängen über dem
Wohngebiet Haid
Über 1000 Unterschriften für die Ver-
legung der Hochspannungsleitungen: 
Baubürgermeister Prof. Dr. Haag empfi ng 
am 11. Oktober eine 12-köpfi ge Gruppe von 
Bürgern aus dem Wohngebiet Haid. Im Ge-
päck hatten sie 1075 Unterschriften, die in 
unzähligen persönlichen Gesprächen von 
Tür zu Tür und auf dem Wochenmarkt ge-
sammelt wurden. Darin wird die Verlegung 

Bürgerverein
FR-Weingarten e.V.

des Umspannwerks und der Hochspan-
nungsleitungen gefordert. 
Haid unter Strom: Auf der Haid ziehen sich 
Hochspannungsleitungen quer über das 
Wohngebiet. Sie verlaufen über Gärten, 
Kinderspielplätze und Wohnhäuser – man-
che nur 3 m über dem Dachfi rst. Auf dem 
Hof beim Kindergarten Don Bosco steht ein 
Hochspannungsmast und die Kinder spie-
len direkt unter der Leitung. 
Das gibt es nirgendwo sonst in Freiburg und 
bei Neubauten wäre es auch nicht mehr zu-
lässig. So muss die Leitung, die über den 
neu geplanten Stadtteil Dietenbach geht, 
zuerst verlegt werden, bevor eine Bebau-
ung möglich ist. Die Bürger von der Haid 
fordern eine Gleichbehandlung mit den an-
deren Einwohnern von Freiburg. 
Gesundheitliche Bedenken der Bürger: 
Schon in der Vergangenheit wurde das 
Thema bei der Stadt vorgetragen und jedes 
Mal zurückgewiesen mit dem Argument, die 
Strahlung sei unter den Grenzwerten und es 
gelte Bestandsschutz. Was schon immer da 
war, muss nicht beseitigt werden, auch wenn 
es den gültigen Vorschriften widerspricht. 
Die Grenzwerte für Magnetfelder liegen in 
Deutschland bei 100 Mikrotesla (µT). Das ist 
500 mal höher als in USA und 1000 mal hö-
her als in Schweden! Internationale Studien 
belegen, dass Kinder schon bei 0,4 µT ein 
3-fach erhöhtes Krebsrisiko haben. Auch 
Erwachsene erkranken häufi ger. Auf der 
Haid können bis zu 5 µT auftreten. 
Eine gute Lösung: Nun haben zwei Fach-
leute – der Elektroingenieur Michael Kon-
stanzer und der Elektrotechniker Gerhard 
Dobler – eine Lösung ausgearbeitet, bei der 
die Leitungen entlang der Besançon – und 
der Guildfordallee verlaufen. Die Aussage 
der Badenova dazu: „Das hat keine Nach-
teile“.
Vorteile für die Stadt: Durch die Entfer-
nung der Leitungen aus dem Wohngebiet 
würde viel Fläche frei, worauf in kürzester 
Zeit, Wohnungen entstehen könnten. Allein 
das Umspannwerk umfasst 2500 qm. Dar-
über hinaus könnte noch mehr Wohnraum 
entstehen durch die Aufstockung beste-
hender Häuser oder den Ausbau von Dach-
geschossen, wo jetzt Leitungen darüber 
führen. Drittens wäre die geplante Weiter-
entwicklung des Wohnquartiers Haid sinn-
voller und einfacher machbar. Denn wenn 
neu geplant wird, ist es sinnvoll, einen zu-
kunftsfähigen Standard anzustreben, statt 
veraltete Technik zu konservieren! Im übri-
gen stehen die Masten 2019 zur Sanierung 
an – ein guter Zeitpunkt für eine langfristige 
Lösung…
Diskussion im Bauausschuss: Nun ist es 
an der Stadt, aktiv zu werden. Baubürger-
meister Prof. Dr. Haag lobte das große bür-
gerschaftliche Engagement und versprach, 
das Thema in den Bauausschuss des Ge-
meinderates zu bringen. Und von den 3 an-
wesenden Stadträten, Michael Moos, (Un-
abhängige Liste), Irmgard Waldner (CDU), 
versprach Karin Seebacher (SPD) das The-
ma in der Fraktion diskutieren zu wollen.
 Text: Inge Bücheler / Bild: Peter Müller
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

Sommer-Frühbuchervorteile
Früh buchen, Geld sparen!
Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Volkstrauertag
Traditionsgemäß laden der Lokalverein und 
die Arbeitsgemeinschaft der Haslacher 
Vereine, sowie die Haslacher Kirchenge-
meinden St. Michael und Melanchthon, alle 
Haslacherinnen und Haslacher zu einer Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag 2018, am 
Sonntag, dem 18. November 2018, um 
11.00 Uhr, in die Einsegnungshalle auf den 
Haslacher Friedhof herzlich ein. 
Es gilt, das Andenken an die Toten der bei-
den Weltkriege sowie an die unzähligen 
weiteren Opfer von Krieg und Gewalt, Ter-
rorismus und politischer Verfolgung auch 
unserer Tage zu bewahren und sich gegen 
neue Gewaltanwendungen zu richten. Mit 
unserer Teilnahme an dieser Gedenkfeier 
wollen wir ein Zeichen für Frieden und Frei-
heit setzen.
Die Feier wird dieses Jahr gestaltet von Pfar-
rer Klaus Gutwein aus der Melanchthonge-
meinde, umrahmt von der Liedertafel Frei-
burg-Haslach und einer Bläsergruppe des 
Freiburger Blasorchesters. 
Und nicht vergessen die Martinsfeier: 
Sonntag, 11. November 2018, für alle Kin-
der mit Mama, Papa, Oma und Opa. Beginn 
ist um 18.00 Uhr am Martinsfeuer, beim 
Spielplatz in der Joseph-Brandelanlage 
(zwischen Feldbergstraße und Uffhauser 
Straße). Text: Gerhard Reichenecker

1. Vorsitzender: Markus Schupp
Am Kirchacker 15 · 79115 Freiburg

Nicht nur die Sonne
strahlte beim
1. Großen Flohmarkt
in der Gartenstadt
Am 29. 9. 2018 fand der erste große Floh-
markt in der Gartenstadt statt. Organisiert 
wurde er von der AG Gartenstadt 100plus, 
einer AG des Lokalvereins Freiburg-Has-
lach e.V.

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de

Der Start dazu war etwas holprig. Der zu-
erst festgelegte Termin, der erste Samstag 
in den Schulferien im Sommer, war sowohl 
von wenig Resonanz der Beschicker/innen 
als auch der Helfer/innen geprägt. Als be-
kannt gegeben wurde, dass der Flohmarkt 
aus diesen Gründen abgesagt wird, kam 
von einigen Gartenstadtbewohnern eine 
Äußerung des Bedauerns.
Aufgrund dieser Reaktionen gab es nach 
einer Sitzung der AG einen zweiten An-
lauf, bei dem sich dann Bärbel Reif, Sonja 
Brandstädter, Tanja Kissel, Günter Bruder 
und Markus Eichin im Kernteam um die Or-
ganisation des Marktes kümmerten.
Nachdem hier im Haslacher Boten die ers-
ten Ankündigungen standen, hat sich auch 
das Nachbarschaftwerk mit einer Frauen-
gruppe gemeldet, die mitmachen und Fin-
gerfood für eine Reise der internationalen 
Frauengruppe verkaufen wollten. Und das 
kam gut an. Ebenso kam die Vorsitzende 
des Fördervereins der Vigeliussschule, Frau 
Marietta Brockamp, auf die Organisatoren 
zu, ob es nicht Sinn machen würde, dass 
zum gleichen Termin auch der 1-Euro-Markt 
des Fördervereins in der Vigeliusschule 
stattfi nden kann. Nach kurzer Überlegung 
im Team war man sich einig, dass das gut 
zusammen passen würde.
Im Vorfeld wurden die Verkehrs- und Park-
platzsituation, die Platzverteilung, die Ge-
bühren, die Reinigungs- und Müllthematik 
und viele andere Dinge besprochen. Flyer 
wurden gedruckt und ausgeteilt bzw. aufge-
hängt. Infos an die Beschicker versendet.
Und dann war man gespannt, wie das Kon-
zept aufging. Schon bei den Anmeldungen 
war man mehr als überrascht, da sich zum 
einen viel mehr Interessenten gemeldet hat-
ten, als man dies zuvor gedacht bzw. ge-
hofft hatte. Vor allem waren es viele Stand-
beschicker/innen aus der Gartenstadt. Der 
Rest wurde fast ausschließlich durch „Rest-
haslacher/innen“ gefüllt.
Auch der Besucherstrom war überraschend 
gut bis sehr gut, denn für ein erstes Mal ist 
es immer schwierig, die Leute erst einmal 
dort hin zu bekommen. Dazu beigetragen 
hat sicherlich der Bericht in der Badischen 
Zeitung über die neue Veranstaltung der AG 
in der Gartenstadt. Aber auch das Wetter 
hat das Entsprechende dazu beigetragen. 
Es war ein schöner sonniger (Vor)-Mittag, 
so dass die Wiesen für die Kinderplätze gut 
genutzt werden konnten. Manch Standbe-
treiber nutzte die Verkaufspausen sogar zu 
einem Sonnenbad.
Fast ausschließlich positiv kam der Markt 
bei den Beschicker/innen an. Bis auf ganz 
wenige Ausnahmen war man mit dem Um-
satz zufrieden bis sehr zufrieden.

Viele lobten den kurzen Weg vom Keller zum 
Stand. Am Ende war dann der Platz auch 
wieder sehr sauber, so dass insgesamt ein 
sehr positives (sonniges) Resümee dieses 
Flohmarktes gezogen werden konnte. 
Nun wird die AG entscheiden, ob es wie-
der einen Markt geben wird. Die Vorzeichen 
stehen nach dem ersten Mal sicherlich nicht 
schlecht. Text: Markus Eichin / Bilder: Nils Theurer

Sitzung am 13. 11. 2018
Die nächste Sitzung der AG Gartenstadt 
100plus fi ndet am 13. 11. 2018 um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal (Vigeliuszimmer) der Me-
lanchthongemeinde, Melanchthonweg 9a, 
statt. Die Themen können Sie ca. 1 Woche 
zuvor im Internet unter www.Gartenstadt-
Freiburg.de/termine oder im Schaukasten 
in der Körnerstraße (Ecke Carl-Kistner-Str.) 
entnehmen. Text: Markus Eichin

Weihnachtsmarkt
Am 2. Advent, dem 9. 12. 2018, fi ndet der 4. 
Weihnachtsmarkt in der Gartenstadt unter 
dem Motto „Selbstgestrickt – Handgekocht 
– Heimgewerkelt – Eigengewächse aus der 
Gartenstadt“ statt. Es bieten von 16 – 20 Uhr 
kreative Nachbarn Schönes, Leckeres und 
Praktisches aus der eigenen Küche, dem 
Garten oder der Werkstatt auf dem Parkplatz 
neben der Vigelius-Aula am Eichendorffweg 
4 an. Wie gewohnt wird es Glühwein und 
alkoholfreien Punsch geben (Tassen bitte 
unbedingt selbst mitbringen!). Natürlich gibt 
es auch wieder die geliebten Striebele sowie 
verschiedene andere Leckereien. Die Kin-
der dürfen sich auf den Nikolaus freuen, der 
dann um 18 Uhr im Rahmen des Haslacher 
Adventskalenders kommt. Bei schlechtem 
Wetter wird der Weihnachtsmarkt in der Aula 
der Vigeliusschule stattfi nden. Text: Markus Eichin
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Dezember, 16 Uhr. Englisch: Eucharistief-
eier der african english catholic chaplency 
jeden Sonntag, 12 Uhr, St.-Andreas-Kirche 
(außer 18. 11.). Vietnamesisch: Eucharis-
tiefeier der vietnamesischen Gemeinde am 
Sonntag, 18. November, 9. Dezember, je-
weils 12.15 Uhr, St.-Andreas-Kirche.
Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
23. November um 19 Uhr in der Kirche St. 
Maria Magdalena im Rieselfeld statt.
Erstkommunion 2019: Nach den Herbst-
ferien beginnt die Erstkommunionvorberei-
tung mit einem Informationsabend für die 
Eltern. Sollten Sie diesen verpasst haben, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 20. No-
vember in den Pfarrbüros.
Ökumenische FriedensDekade 2018, 
„Krieg 3.0“, 11. – 21. November: Das öku-
menische Friedensforum ruft unter dem 
Motto „Krieg 3.0“ zu Gebet und Aktionen 
auf. „Krieg 3.0“ soll auf die Gefahr der Es-
kalation vorhandener Konfl ikte aufmerksam 
machen – etwa durch einen Atomkrieg – so-
wie auf die steigenden Kosten für die Auf-
rüstung, die auch in den kommenden Jahren 
im Verteidigungshaushalt der Bundesrepu-
blik Deutschland vorgesehen sind. Zugleich 
will die FriedensDekade den Fokus auf die 
zunehmende Digitalisierung und Automati-
sierung kriegerischer Waffen legen. Kriege, 
auch in Form von Cyberkriegen, sind mög-
lich. Dies alles ist kritisch zu hinterfragen. Er-
drückende und bedrohliche Tatsachen und 
Befürchtungen! Zwei Bibelstellen begleiten 
diese FriedensDekade: „Bogen, Schwert 
und Krieg werde ich zerbrechen und aus 
dem Land verbannen“ (Hosea 2,20) und 
„Die zum Schwert greifen, werden durch das 
Schwert umkommen (Matthäus 26,52).
Konzert im Rahmen der Friedensdekade: 
Samstag, 17. November, 17 Uhr, St.-Andre-
as-Kirche, Spenden statt Eintritt. Dem Chor 
der katholischen Pfarrgemeinde Bruder 
Klaus Gundelfi ngen „Ton in Ton“ ist es ein 
Anliegen, offen für andere Konfessionen zu 
sein und Ökumene im Alltag zu (er)leben. 
Zum Repertoire gehören Gospels, Spiritu-
als, moderne religiöse Lieder und Messen 
sowie weltliche Chormusik.

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Krippenwettbewerb im Freiburger Süd-
westen: Wie kann heute eine Krippe ausse-
hen, die vom Heil in der Welt erzählt? Das hat 
die katholische Kirchengemeinde Freiburg-
Südwest sechs Künstler/innen gefragt. 
Heraus gekommen sind sechs verschie-
dene Krippenmodelle. Diese sind ab dem 
1. Advent in den drei Kirchen (St. Michael, 
St. Maria Magdalena und St. Andreas) aus-
gestellt. Dazu gibt es ein Begleitprogramm 
mit einer Predigtreihe, Künstlergesprächen 
und der abschließenden Preisvergabe am 
27. Januar. Bei der Juryentscheidung fl ießt 
die Meinung der Besuchenden mit ein. Der 
Siegerentwurf wird 2019 das erste Mal reali-
siert. Weitere Infos zum Inhalt des Projektes 
und zum Programm fi nden Sie unter: www.
krippe-im-werden.de.
Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungs-
stelle des Caritasverbandes Freiburg-Stadt 
e.V. In Zusammenarbeit mit den Pfarrge-
meinden St. Michael und St. Andreas bietet 
Frau Sartori in den Räumen der Erwachse-
nenbegegnungsstätte/Mehrgenerationen-
haus (EBW/MGH), 1. OG in der Sulzburger 
Str. 18 jeweils am Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, 
eine Sprechstunde an. In dieser Zeit ist sie 
für Sie da, wenn Sie Fragen zu Bescheiden 
von Ämtern und Behörden haben; wenn Sie 
sich in gesundheitlichen oder existenziellen 
Notsituationen befi nden; wenn Sie im All-
tag fremde Hilfe benötigen. Auf Ihre Fragen 
sucht sie mit Ihnen gemeinsam nach mögli-
chen Lösungen und unterstützt Sie bei Kon-
takten zu Ämtern und Behörden. Falls Sie 
Fragen haben, können Sie sich an den Ca-
ritasverband Freiburg-Stadt e.V. wenden, 
Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
Muttersprachliche Gottesdienste – Itali-
enisch: Gottesdienst der italiensch-katho-
lischen Mission jeweils am 1. Sonntag des 
Monats in der Kirche St. Michael. Termin: 2. 

Friedensgebete Weingarten: Dienstag, 
13. November, Montag, 19. November, in 
der Kirche St. Andreas. Beginn jeweils um 
19 Uhr. Haslach: Montag, 12. November 
bis Donnerstag, 15. November, Werktags-
kapelle in der Kirche St. Michael. Montag, 
12. November, als Taizégebet vom Singtreff 
gestaltet. Freitag, 16. November und Mon-
tag, 19. bis Mittwoch, 21. November, Me-
lanchthonkirche. Beginn jeweils um 19 Uhr.

Induktionsschleife in St. Andre-
as: Auf der linken Seite der St.-An-

dreas-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Ge-
meindemitglieder mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Pfarrbrief oder Schaukasten an 
der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistische Anbetung: donnerstags, 
18 – 18.45 Uhr.
Ökumenischer Gottesdienst zur diöze-
sanen Eröffnung der ökumenischen Frie-
densdekade: Sonntag, 11. November, 11 
Uhr, St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
In der Regel 14-tägig: Samstag, 17. Novem-
ber, 1. Dezember; jeweils 10.30 Uhr.
Taizé-Gebet: Dienstag, 4. Dez., 19 Uhr, 
Werktagskapelle in der St.-Andreas-Kirche.
TERMINE:
Weihnachtsmarkt am Sonntag, 9. De-
zember, 12 – 17 Uhr auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz (bei der Evangelischen Fach-
schule, Bugginger Str. 83). Verschiedene 
Gruppierungen im Stadtteil und Einzel-
personen bieten Selbstgemachtes an. Bei 
schlechtem Wetter fi ndet der Weihnachts-
markt in der Schulmensa der nahen Adolf-
Reichwein-Schule statt.
Machet die Tore weit! Konzert in der St.-
Andreas-Kirche: Das Frauenensemble 
CantaTre bringt Kompositionen der Ba-
rockzeit mit Werken von Vivaldi, Schütz, Te-
lemann sowie verschiedene Bearbeitungen 
bekannter und weniger bekannter Advents-
lieder zu Gehör. Mit Johanna Schutzbach 
(Sopran), Uta Rechtmann (Mezzo-Sopran), 
Christiane Schmeling (Alt) und Eric Maier 
(Orgel). Samstag, 15. Dezember, 18.30 Uhr; 
Spenden statt Eintritt.
Adventsnachmittag der Senioren: Diens-
tag, 11. Dezember, 14.30 – ca. 17.30 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus/EBW, Sulzburger 
Str. 18. Abholdienst unter: Pfarrbüro St. An-
dreas, Tel. 49078-0.
Gaststätte „St.-Andreas-Stube“ und 
EBW-Café im Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Str. 18 (geöffnet montags 
bis freitags außer in den Schulferien). EBW-
Café: Lust auf eine Tasse Schümli-Kaffee 

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas
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und ein Stück selbstgebackenen Kuchen? 
Das Café ist montags bis freitags von 15 – 
17 Uhr geöffnet. St.-Andreas-Stube: Lust 
auf ein Bier, Glas Wein, eine kleine Speise 
außer Haus und dafür nicht in die Innenstadt 
fahren wollen? Die Gaststätte ist montags 
bis freitags von 18.30 – 22.30 Uhr geöffnet.
Offene Beratung – Hilfe bei Laptop, Tab-
let-PC, Smartphone und Co.: Wer wenig 
Erfahrung im Umgang mit PC und Internet 
sammeln konnte, hat oft Fragen zur Bedie-
nung eines Smartphones oder Tablets. Für 
diesen Personenkreis gibt es eine kosten-
freie, offene Beratung im Mehrgeneratio-
nenhaus/EBW, dienstags, 15 – 17 Uhr, Tel. 
49078-40 – außer in den Schulferien.
Singen ohne Grenzen: Mehrgeneratio-
nen-Singkreis für alle musikliebenden Men-
schen. Mit viel Freude werden alte und neue 
Lieder gesungen, begleitet von Klavier, 
Akkordeon, Gitarre und Mundharmonika. 
Leitung: Susanne Aouda, Musik- und Thea-
terpädagogin, donnerstags, 15.30 – 17 Uhr, 
außer in den Schulferien.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 17 Uhr.
Familiengottesdienst: jeweils 10.30 Uhr, 
Sonntag, 11. November, mit dem Thema 
„Klar teilen wir“ und Sonntag, 9. Dezember, 
mit dem Thema „Lichtblicke“.
Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jahre): 
Sonntag, 18. No., und 16. Dez., jeweils 9.15 
Uhr im Saal unter der Kirche, anschließend 
Frühschoppen im Treffpunkt St. Michael.
Adventsmesse der Frauen: Do., 6. Dez., 
19.30 Uhr im Carlsbau, Feldbergstr. 3a.
Ökumenisches Abendgebet:
Freitag, 14. Dezember, 18.30 Uhr.
Wortgottesfeiern im Advent: sonntags, 
18.30 Uhr, 2. Dezember: Adventliches 
Abendlob, 9. Dezember: Versöhnungsfei-
er, 16. Dezember: Jugendgottesdienst, 23. 
Dezember: Roratefeier.
Gottesdienste im Laurentiushaus: jeweils 
samstags, 16 Uhr, 17. November: Wortgot-
tesfeier, 1. Dezember: Eucharistiefeier, 15. 
Dezember: Wortgottesfeier.
Frühschichten im Advent: freitags, 6 Uhr. 
Unterschiedlich gestaltete Frühschichten 
zu einem durchgängigen Thema fi nden an 
den drei Freitagen im Advent (7., 14. und 21. 
Dezember) morgens um 6 Uhr in der Kirche 
St. Michael statt. Die Wort-Gottes-Feiern 
bei Kerzenschein ermöglichen einen stim-
mungsvollen Einstieg in den Tag. Anschlie-
ßend sind die Teilnehmer zum gemeinsa-
men Frühstück eingeladen.
Adventsandacht der Senioren: Herzliche 
Einladung am Mittwoch, 12. Dezember, zur 
Adventsandacht der Senioren mit Diakon 
Andreas Maurer. Beginn 14.30 Uhr in der 
Kapelle des Laurentiushauses. Anschlie-
ßend sind alle zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen.

          Pfarrei St. Michael

TERMINE:
Altpapiersammlung: Der Container steht 
von Mittwoch, 5. bis Montag, 10. Dezember 
neben der Kirche St. Michael. Bitte keine 
Kartonagen und Umverpackungen, kein 
geschreddertes Papier; Bücher bitte nur 
ohne festen Einband! Der Erlös kommt Pro-
jekten in der Einen Welt zu Gute. Herzlichen 
Dank an alle, die ihr Papier zu uns bringen 
und so mithelfen, Projekte in benachteilig-
ten Ländern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwoch, 
14. November: Reisebericht vom evange-
lischen Pfarrer Klaus Gutwein „Mit dem 
Fahrrad den Neckar entlang“. Mittwoch, 
5. Dezember: der Kinderchor „Zimbelinka“ 
sorgt für Musik. Beginn der Veranstaltung 
jeweils um 14.30 Uhr. Alle Interessierte sind 
herzlich willkommen, der Eintritt ist frei.
ADVENT IN ST. MICHAEL – Adventsver-
kauf der KjG St. Michael. Während der Ad-
ventszeit verkauft die KjG St. Michael wie 
jedes Jahr selbstgebackene Plätzchen und 
Weihnachtspunsch beim Haupteingang der 
Kirche. Ab dem 2. Dezember jeden Sonntag 
bis einschließlich nach der Christmette am 
24. Dezember wollen wir gemeinsam die 
Adventszeit feiern. Verkauft wird morgens 
nach dem Gottesdienst um 9.15 Uhr und 
abends nach dem Gottesdienst um 18.30 
Uhr. Die Einnahmen kommen der Jugend 
der Partnergemeinde in Linares und dem 
Sommerlager 2019 zugute. Die KjG und Mi-
nis St. Michael freuen sich auf ein gemütli-
ches und stimmungsvolles Zusammenste-
hen bei Glühwein, Punsch, selbstgebacke-
nen Plätzchen und Linzertorten.
Weihnachtspäckleaktion 2018: Dieses 
Jahr neu: Ein Überraschungsgeschenk von 
Herzen für Menschen in der Ukraine. Für sie 
gibt es oft Weihnachten ohne Geschenke. 
Gerade in der nach wie vor anhaltenden 
Unsicherheit im Land, fehlt es oft schon 
am Notwendigsten. Sie können hier etwas 
ändern und Menschen Hoffnung und Freu-
de schenken. Packen Sie ein Weihnachts-
päckchen im Schuhkarton. Für Kinder z.B.: 
Ein neues, warmes Kleidungsstück, etwas 
zum Malen/Basteln, Vitamintabletten/
Brausetabletten und etwas Süßigkeiten, 
Zahnpasta mit Bürste. Für Senioren: Halt-
bare Lebensmittel wie Konserven, Nescafé, 
Suppen etc. Nähere Informationen erhalten 
Sie in den Gemeinden. Dort können Sie zum 
1. Advent die Päckchen auch abgeben.
Konzert: Mittwoch, 26. Dezember, 19 Uhr: 
Konzert des Musikzugs der Freiburger Feu-
erwehr.

Kinderkrippenfeier am 24. Dezember: 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine 
Kinderkrippenfeier am 24. Dezember um 
16 Uhr in der Kirche St. Michael geben. Die 
Probentermine für das Krippenspiel stan-
den bei Redaktionsschluss noch nicht fest, 
werden aber per Aushang in den Schau-
kästen und im Pfarrbrief noch rechtzeitig 
bekannt gegeben. Wir freuen uns über viele 
Kinder, die mitmachen.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

NEU: familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

Nähtreff: Nähbegeisterte sind herzlich ein-
geladen, 14-tägig an unserem Nähtreff teil-
zunehmen. Er fi ndet montags von 14.45 – 17 
Uhr im Carlsbau, Feldbergstr. 3a, statt und 
Mütter haben die Möglichkeit, dass ihr/e 
Kind/er nebenher im Montags-Café Baste-
langebote in Anspruch nehmen. Nähkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Hier stehen der 
Austausch und das Hobby im Vordergrund. 
Mitzubringen: Maschine und das aktuel-
le Nähprojekt. Die nächsten Termine: 22. 
Oktober und 11. November. Infos: Maike.
hertweck@gmx.net, Tel. 0176 11993000.
Neue Angebote am Mittwoch für Eltern 
mit Kleinkindern: Babytreff für Eltern mit 
ihren Babys und Krabbelkinder, sowie wer-
dende Mamas und Papas. Von 8.30 bis 9.30 
Uhr. U3-Bewegungstreff für Eltern mit ih-
ren Unterdreijährigen. Von 10 bis 11.30 Uhr. 
Beide Veranstaltungen immer mittwochs 
im Saal des Kinder- und Familienzentrums 
/ Carlsbau.
Wir sagen Danke: Die Teilnahme an der 
dm-Aktion „Herz zeigen“ in der dm-Filiale 
Freiburg-Haslach hat sich für das Kinder- 
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knusprige Martinsgans
im November

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,50 Euro

und Familienzentrum St. Michael gelohnt. Dank den zahlreichen 
Stimmen, welche wir von den Kunden erhielten, bekamen wir eine 
dm-Spende in Höhe von 400,- €. Diese wurde am 8. 10. 18 durch 
den Filialleiter Herrn Ruppelt und eine Mitarbeiterin der Filiale an Jörg 
Winterhalder für das Kinder- und Familienzentrum St. Michael über-
geben. Dafür und für die Ausstattung unserer Wickelstation, worüber 
sich unsere Jüngsten mit ihren Eltern freuen, sagen wir von Herzen 
Danke. Danke beim dm-Markt und deren Kunden.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
Ökumenische Gottesdienste anlässlich der Friedensdekade: Am 
11. November feiern wir um 11 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst 
in St. Andreas zur Eröffnung der Friedensdekade. Im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeindezentrum fi ndet an diesem Tag kein Gottesdienst 
statt. Während der Friedensdekade fi nden Andachten, Konzerte und 
Vorträge statt, achten Sie dazu bitte auf Aushänge. Die Friedensde-
kade wird am 21. November (Buß- und Bettag) um 19 Uhr in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde mit einem ökumenischen Gottesdienst 
(mit Agapefeier) beendet.
Adventskranz binden: Unter Anleitung können Sie mit uns Ihren ei-
genen Adventskranz binden. Das FSC-zertifzierte Reisig holen wir für 
Sie vom städtischen Forstamt. Donnerstag, 29. November 2018, 
16 – 18 Uhr, Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
(Bugginger Str. 42, FR-Weingarten). Bitte mitbringen: Gartenschere 
und ggf. Dekomaterial, Unkostenbeitrag: 2,- Euro. Infos: Inge Büche-
ler, Tel. 4761515.
Taizé-Gebet: Jeden ersten Dienstag im Monat fi ndet um 19 Uhr in der 
Kapelle St. Andreas (ST.A) oder der Kapelle Dietrich-Bonhoeffer(DB) 
ein Taizé-Gebet statt. Termin: 4. 12., Dietrich-Bonhoeffer.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal im Mo-
nat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kindereinrichtungen 
zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet freitags, von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Nächster Termin ist am 16. Nov., 18. 1. 
2019.

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 13.30 
Uhr zum Spazierengehen mit Menschen im 
Rollstuhl; der Spaziergang dauert bis ca. 
14.45 Uhr. Es macht den Menschen Freude, 
in der Natur und im Stadtteil unterwegs zu 
sein. Wir sind eine offene Gruppe, die sich 
auf neue Gesichter freut. Wenn Sie Interes-
se an Menschen und Natur haben und ganz 
nebenbei noch etwas Gutes tun möchten, 
sind Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nä-
here Infos unter Angelika.Buechelin@kbz.
ekiba.de oder pfarrbuero.st.andreas@kath-
freiburg-suedwest.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde 
bekommen? Lernen Sie gerne neue Men-
schen kennen? Freuen Sie sich, wenn an-
dere sich freuen? Dann steigen Sie doch in 
unseren Besuchskreis ein. Wir besuchen 
Menschen aus der Gemeinde anlässlich ih-
res Geburtstages. Alle zwei Monate treffen 
wir uns, um uns über unsere Erfahrungen 
auszutauschen und die anstehenden Be-
suche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch 
im Monat übernehmen oder gerne zehn 
Menschen besuchen möchten, bleibt Ihnen 
überlassen. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro, Tel. 45969-0 (Es besteht seel-
sorgerliche Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 
0761 484307.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr 
zu einem meditativen Abendgottesdienst 
in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachden-
ken, zur Ruhe kommen … Nächster Termin: 
25. November.
FriedensZeit für Menschen aller Welt-
anschauungen: Die FriedensZeit soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den 
Wunsch nach Frieden aus der eigenen 
Tradition sichtbar werden lassen. Es fi ndet 
am 1. Mittwoch im Monat abends an ver-
schiedenen Orten in Freiburg statt (achten 
Sie dazu auf Aushänge und Presse). Am 
3. Mittwoch im Monat ist die FriedensZeit 
um 18.30 Uhr im EKZ (Krozinger Str.). Am 2. 
und 4. Samstag im Monat treffen wir uns für 
die FriedensZeit um 18 Uhr auf dem Mun-
denhofsteg (Brücke zwischen Weingarten 
und Rieselfeld über die Besançonallee). Die 
nächsten Termine sind: Mi., 21. 11. (EKZ) / 
Sa., 24. 11. (Brücke). Text: Petra-Elisabeth Blum Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren

ka ser

G
m

bH
 &

 C
o.

KGt

Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Weihnachtspäckleaktion mal anders
Dieses Jahr machen wir mit bei der Weih-
nachtspäckleaktion der Ukrainehilfe. Damit 
helfen Sie den Ärmsten in diesem Land, die 
noch nie etwas zu Weihnachten bekommen 
haben. Bitte packen Sie ein Päckchen in 
Größe eines Schuhkartons und beschriften 
sie das verpackte Geschenk mit der Anga-
be für wen das Päckchen sein soll.
Z. B. „Jungen, Gr. 152“ oder „Familie mit 
Baby“ oder „Mann über 50 Jahre“ oder 
„Frau , Gr. 44“. So können die Mitarbeiter 
um Volker Höhlein die Päckchen genau ein-
ordnen. Die Menschen dort brauchen drin-
gend: Handtücher, Zahnpasta, Kleidung, 
Kämme, Bürsten, Konserven und haltbare 
Lebensmittel, Nudeln, warme Handschuhe, 
Schals, Mützen, Soßenpulver ... und Kerzen, 
Süßigkeiten, Kosmetikartikel ... usw. Bitte 
packen Sie keinen Alkohol in Ihre Geschen-
ke. Die Päckchen werden mit Lkws direkt zu 
den Menschen dort gebracht und auch von 
Mitarbeitern des „s’Einlädeles“ dort ver-
teilt. Es besteht auch die Möglichkeit Geld 
zu spenden. Bitte geben Sie dieses direkt 
auf dem Pfarramt ab. Ihre „Weihnachtsge-
schenke“ können Sie am 1. Advent beim 
Adventsnachmittag im Melanchthonsaal 
abgeben, oder im Pfarramt bis zum 19. De-
zember. Am 20. Dezember geht der letzte 
Lkw in die Ukraine.
Wegen der Ukraineaktion gibt es dieses Jahr 
in Haslach keine Weihnachtpäckleaktion.
Wir danken Ihnen im Namen der Menschen 
in der Ukraine
Im Januar kommt Volker Höhlein in den Me-
lanchthonsaal und berichtet mit Bildern von 
der Übergabe der Geschenke und von der 
dringenden Hilfe für die Menschen in die-
sem zerrütteten Land. Text: Brigitte Zipfel

Kinderkirchentag mit Familienfrühstück
Zum mittlerweile 55. Kinderkirchentag lädt 
das Vorbereitungsteam alle 5- bis 12-Jäh-
rigen, konfessionsunabhängig in den Ge-
meindesaal der Melanchthongemeinde, 
Melanchthonweg 9 a, am Samstag, 1. De-
zember 2018, von 10.00 bis 14.30 Uhr ein.
Dieses Mal werden wir wieder mit einem 
Familienfrühstück beginnen. Dazu sind 
neben den Teilnehmer/innen auch alle El-
tern, Geschwister, Großeltern sowie Tanten 
und Onkels ganz herzlich eingeladen. Bitte 
bei der Anmeldung angeben, mit wie vielen 
Erwachsenen und Kindern Sie kommen 

werden. Wer noch etwas zum Frühstück 
mitbringen möchte, darf dies gerne tun und 
soll dies bei der Anmeldung mitteilen, was 
mitgebracht wird.
Das Motto des Kinderkirchentages lautet 
„Lebst Du nur oder schenkst Du schon“. 
Da ist man gespannt, was sich dahinter ver-
birgt. Deshalb einfach vorbeikommen und 
mitmachen, dann erfährt man, was sich 
dahinter verbirgt. Natürlich bekommen die 
Kinder wie üblich auch ein Mittagessen.
Der Kinderkirchentag ist kostenlos. Wenn 
Eltern dennoch etwas spenden möchten, 
dürfen sie das aber auch gerne tun.
Also, unbedingt anmelden bei Markus 
Eichin, Körnerstraße 6 oder besser noch 
per E-Mail unter Markus.Eichin@ekifrei-su-
edwest.de
Im Advent gibt es wieder unser Advents-
Kirchenkaffee
Am 2., 3. und 4. Advent wird wieder nach 
dem Gottesdienst in der Scheune gegen-
über der Melanchthonkirche Kaffee ange-
boten. Lassen Sie sich von unserem Kaffee 
aus Kamerun verwöhnen. Es wird auch 
weihnachtliches Gebäck gereicht. Herzli-
che Einladung dazu. Text: Markus Eichin

Posaunenchor
der ev. Südwestkirche FR

60 Jahre Posaunenchor
Jubiläumskonzert zum 
Advent
Es war am Weihnachtstag 1958, als in der 
Melanchthonkirche in Freiburg-Haslach 
zum ersten Mal Posaunenchorklänge zu 
hören waren. Dieses Ereignis ist nun Anlass, 
mit einem festlichen Adventskonzert das 
60-jährige Jubiläum des Bestehens unse-
res Posaunenchores Südwest zu begehen.
Dazu laden wir Sie herzlich am Samstag, 
dem 15. Dezember um 20 Uhr in die Me-
lanchthonkirche ein. Auf dem Programm 
steht adventliche und weihnachtliche 
Blechbläsermusik aus vier Jahrhunderten, 
vom Barock bis in unsere Zeit mit Werken 
von Johann Sebastian Bach, Georg Fried-
rich Händel, Ludwig van Beethoven, Jo-
hannes Brahms, Richard Roblee, George 
Michael u.a.
Wir hoffen, Sie wieder zahlreich zu diesem 
Konzert begrüßen zu dürfen und auf diese 
Weise gemeinsam miteinander zu feiern.
 Text: Klaus Flack
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Frauenchor
„La Courage“ e.V.

Adventskonzert
Der Frauenchor La Courage e.V. lädt Sie zu 
seinem traditionellen Adventskonzert ein. 
Mit einem gemischten Programm aus fest-
lichen und fröhlichen Liedern aus aller Welt, 
wollen wir Ihnen gute Unterhaltung bieten 
und Sie auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Dabei unterstützt uns die Ukulele-Gruppe 
Black-Forest-Ukes. Wann: Sonntag, 9. 12. 
2018, 16 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr. Wo: 
St.-Michaels-Kirche, Freiburg-Haslach, 
Carl-Kistner-Str. 53. Der Eintritt ist frei, 
über Spenden freuen wir uns.
 Text: Renate Marchlewitz

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Fr., 16. 11. 2018, 20.00 Uhr:
Konzert mit „Ma belle chérie“.
Di., 20. 11. 2018, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Fr., 23. 11. 2018, 19.30 Uhr:
Internationale Musikkneipe.
So., 25. 11. 2018, 14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI: (Groß-)Eltern-Kind-Kino-Café.
Mo., 26. 11. 2018, 18.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Angst.
Di., 27. 11. 2018, 19.00 – 20.30 Uhr:
Improvisations-Theater-Kurs; 47,20 € (8 x).
20.00 – 21.30 Uhr: Kurs: Orientalisch Tan-
zen für Fortgeschrittene; 47,20 € (8 x).
Do., 29. 11. 2018, 19.30 Uhr: Internationaler 
Literaturkreis: Buchbesprechungsabend.
Do., 6. 12. 2018, 14.30 – 18.00 Uhr:
Großes Reparatur-Begegnungs-Café.
Fr., 7. 12. 2018, 16.30 Uhr:
Russischer Winterabend.
Di., 11. 12. 2018, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag: Besinnlicher Advent.
Do., 13. 12. 2018, 15.00 – 17.00 Uhr:
Advents-Bastel- und Back-Mittag mit Jung 
und Alt.
Fr., 14. 12. 2018, 19.00 – 21.00 Uhr:
Offenes Singen.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenera-
tionenhaus:
Großes Reparatur-
Begegnungs-Café
Sie haben etwas Kaputtes zu Hause und 
wissen nicht, wie man es repariert? Dann 
versuchen wir es gemeinsam! Mitgebracht 
werden darf alles, was von einer Person al-
leine getragen werden kann.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Immer am 1. Donnerstag in geraden Mo-
naten: 6. Dezember von 14.30 – 18.00 
Uhr. Text: Hedwig Appelt

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Frau Haline Tomm beging am 2. November 
ihr 91. Wiegenfest. Am 11. November wur-
de Frau Gisela Jenne 86 Jahre alt. Am 22. 
November begeht Frau Rosi Dorst ihr 96. 
Wiegenfest. Am 24. November feiert Frau 
Elsa Gremmelspacher ihren 86. Geburtstag. 
Frau Helga Schinzig wird am 27. November 
90 Jahre alt. Und Frau Erna Ehret feiert ihren 
97. Geburtstag am 28. November.
 Text: Bastian Katzbichler

Begegnungsstätte
Dezember-Programm 2018
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 4. 12. 2018, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit 
einem speziellen Maleisen und geschmol-
zenen Wachsfarben malen wir jahreszeitli-
che Motive, Landschaften und Blumen. Der 
Kurs ist kostenlos, kleiner Materialkosten-
beitrag erwünscht.
Mittwoch, 5. 12. 2018, 14.30 Uhr: Ökume-
nischer Kaffeenachmittag für alle Senio-
ren des Stadtteils. Anschließend lädt Frau 
Arnold und der Zimbelinka-Chor zu einem 
musikalischen Nachmittag ein.
Mittwoch, 12. 12. 2018, 14.30 Uhr: Ad-
ventsandacht der Frauengemeinschaft 
von St. Michael in der Kapelle des St. Lau-
rentiushauses mit Diakon Andreas Maurer. 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im „Cafe im Treff-
punkt“, Carl-Kistner-Str. 49.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 Uhr, „Nordic Wal-
king“ in der Gruppe.
In den Weihnachtsferien vom 24. 12. 2018 
bis 4. 1. 2019 bleibt die Begegnungsstät-
te geschlossen. Wir wünschen allen 
unseren Besucherinnen und Besucher 
eine schöne Adventszeit und frohe Weih-
nachtsfeiertage!
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Brigitte Oschwald (Dipl-Sozialpädagogin).
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

SUCHE
KFZ-HALLE
Mobil 0176 81486700

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Neue Mitarbeiterin
Seit diesem Schuljahr arbeite ich mit einer 
50 % Stelle im Haus Weingarten im Augge-
ner Weg 73 zusammen mit meinem Kollegen 
Peter Frank in den Lernfördergruppen. Ich 
heiße Karin Zimmermann, bin Erziehungs-
wissenschaftlerin und lebe seit fünf Jah-
ren in Freiburg. Die Stadt und ihre sozialen 
Einrichtungen habe ich aus verschiedenen 
Perspektiven kennengelernt. Zuvor habe 
ich in der stationären Jugendhilfe gearbei-
tet und war auch in der Mädchenarbeit mit 
offenen Angeboten tätig.
In den Lernfördergruppen biete ich meine 
Unterstützung an bei Hausaufgaben, Refe-
raten, der Vorbereitung auf Klassenarbei-
ten oder Prüfungen und bei Bewerbungen 
für ein Praktikum oder die bevorstehende 
Ausbildung. Sollte es mal Probleme in der 
Schule geben, stehe ich auch gerne den El-
tern beratend zur Seite.
Unsere Lernfördergruppen fi nden während 
der Schulzeit an allen Nachmittagen statt. 
Für die 5. – 7. Klasse von 14.00 – 15.30 Uhr 
und ab der 8. Klasse von 15.30 – 17.00 Uhr. 
Das Angebot steht den Schüler/innen al-
ler weiterführenden Schulen offen. Aktuell 
sind vor allem die beiden Gruppen ab der 8. 
Klasse sehr nachgefragt, bei den Jüngeren 
gibt es noch freie Plätze. Wenn Sie also Ihr 
Kind bei uns anmelden möchten, können 
Sie dies gerne noch tun. Zudem bieten wir 
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die Möglichkeit, über Bildungsgutscheine 
eine individuelle Lernförderung zu erhalten.

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Neue Wege in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: Mi., 21. 11. und 19. 12.,
 9.00 – 11.00 Uhr.
 weitere Termine in der Kita St. Michael,
 Feldbergstr. 5: Di., 4. 12., 8.30 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.00 – 12.00 Uhr.
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei:
 Mo., 3. 12. 2018, 19 Uhr

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Wohnraumanpassung und 
hilfreiche Technik im Alter
Das Seniorenbüro Freiburg
berät in Haslach
In ihrem Vortrag über praktische Hilfsmittel 
und individuelle, einfache Wohnrauman-
passungen informiert Regina Bertsch vom 
Seniorenbüro Freiburg über Möglichkeiten, 
die im Alter das selbständige Leben zu Hau-
se erleichtern.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Das Stadt-
teilbüro ist barrierefrei zugänglich.
Wann: Mi., 14. 11. 2018, 15.00 – 16.30 Uhr.
Wo: Stadtteilbüro Haslach, Melanchthon-
weg 9b, 79115 Freiburg.
Rückfragen: Silke Häge, Tel. 0761 7679005, 
Silke.Haege@nachbarschaftswerk.de. Re-
gina Wielsch, Tel. 0761 7679002, Regina.
Wielsch@nachbarschaftswerk.de.
 Text: Stefan Purwin

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Haslacher Adventskalender 2018
vom 1. bis 24. Dezember gibt es jeden Abend 
um 18 Uhr eine kleine Aktion an wechseln-

Donnerstag, 13. 12. 2018: Vigeliusschulen, 
Feldbergstr. 25 a.
Freitag, 14. 12. 2018: SPD Ortsverein Has-
lach, Dorfbrunnen Haslach.
Samstag, 15. 12. 2018: Singtreff St. Mi-
chael, Hauptportal Kirche St. Michael, Carl-
Kistner-Str. 49.
Sonntag, 16. 12. 2018: Familie Radeke, 
Haslacher Str. 80.
Montag, 17. 12. 2018: Deutsch-Französi-
sche Grundschule und St. Konrad, Uffhau-
ser Str. – Eingang Schulhof.
Dienstag, 18. 12. 2018: AWO Kinderhaus 
am Luckenbach, Mathias-Blank-Str. 46 a.
Mittwoch, 19. 12. 2018: Stadtteilbüro und 
profamilia, Melanchthonweg 9b.
Donnerstag, 20. 12. 2018: Freiburger Hilfs-
gemeinschaft, Gutleutmatten West – bei der 
Einfahrt von der Eschholzstr.
Freitag, 21. 12. 2018: Familie Eisenmann, 
Bauhöferstr. 44.
Samstag, 22. 12. 2018: Ev. Melanchthon-
gemeinde, Ev. Kirche, Markgrafenstr. 18 b.
Sonntag, 23. 12. 2018: Familien Zubler und 
Hog, Drei-Ähren-Str. 23.
Montag, 24. 12. 2018, 9.00 Uhr: Kinder- 
und Jugendtreff, Carl-Kistner-Str. 59.
Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des 
Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z. B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge oder 
durch Botengänge oder sie helfen Migrant/
innen beim Deutschlernen oder bei Behör-
denangelegenheiten. Als Ehrenamtliche 
werden Sie dabei professionell unterstützt. 
Einmal im Monat fi ndet eine Helfergruppe 
zum Austausch und zur Fortbildung statt. 
Wir freuen uns sehr über neue Ehrenamtli-
che, da der Unterstützungsbedarf zunimmt. 

den Orten im Stadtteil Haslach. Durch eine 
kleine Geschichte, gemeinsames Singen, 
ein beleuchtetes Fenster und anschließen-
dem Tee und Gebäck möchten wir Besinn-
lichkeit und Licht in die dunkle Jahreszeit 
bringen. Alle Menschen, jung oder alt, mit 
oder ohne Familie sind dazu eingeladen. 
Die Veranstaltungen sind kostenlos, ohne 
Anmeldung und fi nden im Freien statt. Und 
hier unsere Veranstaltungen – Flyer erhalten 
Sie bei allen, die mit einer Aktion teilnehmen 
sowie im Stadtteilbüro Haslach.
Hier alle Aktionen mit Orte:

Haslacher Adventskalender 2018
Jeden Abend um 18 Uhr – am 24. 12. um 
11 Uhr
Samstag, 1. 12. 2018: Kath. Kirche - Krip-
penkunst, Hauptportal Kirche St. Michael, 
Carl-Kistner-Str. 49.
Sonntag, 2. 12. 2018: Familie Lydia Weiß, 
Feldbergstr. 19.
Montag, 3. 12. 2018: Familienzentrum St. 
Michael, Feldbergstr. 3.
Dienstag, 4. 12. 2018: Erlenhof + Pestaloz-
zi-Realschule, Erlenweg 3.
Mittwoch, 5. 12. 2018: Schreinerei Übel-
hack, Langackerweg 5.
Donnerstag, 6. 12. 2018, 16.00 Uhr: Stadt-
teilbibliothek Haslach, Staudinger Str. 10.
Freitag, 7. 12. 2018: Haslacher Wundertü-
te, Uffhauser Str. 4 – Elkes Hinterhof.
Samstag, 8. 12. 2018: Familie Flack, Has-
lacher Str. 150.
Sonntag, 9. 12. 2018: AG Gartenstadt 
100plus, Eichendorffweg 4, Parkplatz Vige-
liusschule.
Montag, 10. 12. 2018: Ev. Melanchthonkin-
dergarten, Melanchthonweg 9.
Dienstag, 11. 12. 2018: St. Laurentius-Pfl e-
geheim, Staufener Str. 4.
Mittwoch, 12. 12. 2018: Kath. Gemeinde-
team St. Michael, Gutleutmatten West bei 
Maria-Salomone-Buchmüller-Str. 5.
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SUCHE KFZ-HALLE
Mobil 0176 81486700

Gerne können Sie sich persönlich zu einem 
unverbindlichen Kennenlernen bei uns mel-
den. Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigen und gerne einmal in 
der Woche besucht werden möchten, dann 
melden Sie sich bei Regina Wielsch, Stadt-
teilbüro Haslach, Tel. 7679002.

Haslacher Netz erhält den 1. Platz der 
dm-Aktion „Herz zeigen“ in Haslach
Das Haslacher Netz hat sich erfolgreich bei 
der dm-Aktion „Herz zeigen“ beworben und 
wurde durch Kunden in der dm-Filiale Frei-
burg-Haslach auf den 1. Platz gewählt. Die 
Spende des dm in Höhe von 600,- € wur-
de am 8. 10. 18 durch den Filialleiter Herr 
Ruppelt und einer Mitarbeiterin der Filiale 
an Regina Wielsch für das Haslacher Netz 
überreicht. Wir freuen uns sehr darüber und 
bedanken uns herzlich bei dm-Drogerie-
markt und bei allen deren Kunden, die uns 
gewählt haben! Text: Regina Wielsch

Gründungszentrum
Krozinger Straße 7

Telefon 0761 677-131
giethe2@diakonie-freiburg.de

Für Selbständige u. Existenzgründer/innen 
aus Haslach und Weingarten bieten wir im 
Rahmen des Projektes BIWAQ (Bildung, 
Wirtschaft, Arbeit im Quartier) „Neue Wege 
in HaWei“ Einzelcoaching und Gruppenver-
anstaltungen zu zahlreichen Themen rund 
um die Selbständigkeit (EFS-gefördert) an. 
Die Teilnahme ist kostenlos!
Die nächsten Termine sind:
1. Akquisetraining mit Christina Evans,
 www.evans-coaching.de
Termine: Di., 27. 11.; Fr., 14. 12.; Fr., 11. 1. 
2019, jeweils von 15.00 – 18.00 Uhr hier im 
Gründungszentrum.
2. Stimm-/-Präsentationstraining mit
 Kerstin Frey, www.buehnefrey.de
Termine: Di., 20. 11.; Fr., 30. 11.; Fr., 7. 12.; 
Di., 18. 12., auch jeweils von 15.00 – 18.00 
Uhr. Der Workshop fi ndet bei Frau Frey 
vor Ort statt: Bühnefrey, Mayenrainweg 5, 
79249 Merzhausen, Tel. 0170 2426717.
Alle Termine sind zusammenhängend und 
können nicht einzeln besucht werden.
Wir bitte um Anmeldung unter Alfred Busch-
mann, buschmann@diakonie-freiburg.de, 
Tel. 0761 7677131. Text:  Alfred Buschmann

Diakonisches Werk FR
Goethe II.

Winter-Wochenprogramm
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr. Hip Hop for Girls, 
16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 6. Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. Fußball in 
der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 18.30 Uhr 
(2. bis 4. Klasse), 18.30 bis 20 Uhr (5. bis 
6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Kreativgruppe I der Pe-
stalozzi-Grundschule, 14.30 bis 15.30 Uhr 
(2. bis 4. Klasse). Offener Spielnachmittag, 
15.30 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse). Kochen 
mit Gabi, 16 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse), 
Offener Schwimmbadtreff, 16 bis 18 Uhr. (1. 
bis 6. Klasse)..
Freitag: Kreativgruppe II der Pestalozzi-
Grundschule, 14.45 bis 15.45 Uhr (2. bis 4. 
Klasse). Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).
Aufgepasst!
Ab November… Winterprogramm
Ab nach den Herbstferien gilt bis an Ostern 
das Winter-Wochenprogramm. Wesentli-
che Änderungen gegenüber der warmen 
Jahreszeit ist der Offene Spielnachmittag 
am Donnerstag von 15.30 bis 18 Uhr im Kin-
dertreff. Hier gibt es auch ein Offenes Koch-
/ oder Backangebot. Der Spielparktreff fällt 
über den Winter also weg.

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

Offener Schwimmbadtreff
Ebenfalls donnerstags bieten Praktikant 
Tobias Redemann und Bufdi Joshua Meier 
einen Offenen Schwimmtreff im Haslacher 
Bad an. Er dauert von 16 bis 18 Uhr. Treff-
punkt ist um 15.50 Uhr im Kindertreff. Eintritt 
nur 1,50 Euro. Die Kinder sollen schwimmen 
können.
Kasperle kommt in den Kindertreff
Beim Tag der Offenen Tür am 18. 11. gas-
tiert die Freiburger Puppenbühne mit ihrem 
Stück „Der kleine König Eselohr“ um 14.30 
Uhr im Treff und wird nicht nur besonders 
die jüngeren Besucher/innen begeistern. 
Begeistert werden auch die Eltern vom sen-
sationellen Eintrittspreis sein: Kinder 1,- €, 
Erwachsene 2,- €, Freiburg-Card-Inhaber/
innen frei!
Kathrin Grüninger verabschiedet
Nach 16-jähriger Tätigkeit in unterschied-
lichen Bereichen des Treffs wurde Kathrin 
in großer Runde, zu der auch viele ehema-
lige Kolleg/innen und Ex-Kinder gehörten, 
verabschiedet. Einrichtungsleiter und Ge-
schäftsführer Willi Kremer-Mosbach wür-
digte das herausragende Engagement der 
Kollegin und wünschte ihr ebenso großen 
pädagogischen Erfolg an ihrer neuen Ar-
beitsstelle als Schulsozialarbeiterin an einer 
Kirchzartener Schule.

Beim Spiel- und Sporttag, der von Gartenstadt 100+ veranstaltet wurde, beteiligte 
sich der Treff mit Großspielen und einem Bastelangebot. Besonders gut kam die Her-
stellung von Buttons an.
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18. 11. – Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 18. November öffnet der Treff 
seine Türen für kleine und große Haslacher. 
Von 14 bis ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweili-
ge Spiele, Back-, Mal- und Bastelangebote 
und Informationen sowie Kuchen, Waffeln 
und Pizza zu gewohnt familienfreundlichen 
Preisen. Bei entsprechender Witterung wird 
es auch Glühwein und Stockbrot auf offener 
Glut geben. Um 14.30 Uhr ist die Freiburger 
Puppenbühne zu Gast. Neben Kistenklet-
tern wird als weitere Attraktion auch das 
beliebte Kinderbähnle wieder fahren.
Herzliche Einladung an alle Familien und In-
teressierten! Eintritt (bis auf Puppenbühne 
1,- € Kind / 2,- € Erwachsene) frei.
Kuchenspenden erbeten: Für den Tag 
der Offenen Tür am 18. November bittet 
der Treff um Kuchenspenden. Bitte unter 
Tel. 494039 (ggf. auf AB sprechen) oder 
haney@jugendtreff-haslach.de melden! 
Danke vorab bereits den Spender/innen!
Besuchen Sie uns im Internet 
Das Programm des Kinderbereiches und 
weitere interessante Infos und viele Fotos 
fi nden Sie im Internet unter www.jugend-
treff-haslach.de.

Spendenaktion 2018
Für ein „Studio“ in dem Jugendliche ihre 
Musik aufnehmen können bittet der Treff in 
diesem Jahr um Spenden. 
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender/innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Drä-
ger, Am Lindacker – Haslach Apotheke, 
Angelika Herr – Marien Apotheke – Holz- & 
Bautenschutz A. & S. Zähringer – Bäckerei 
Schöpfl in, Johannes Ruf – Stiftung Jugend 
spielt, Bernhard Röderer – Brigitta Mar-
tin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, 
Gottfried Schupp – KonAd GmbH Soft-
wareentwicklung, March – Feinmechanik 
GmbH Umkirch – Christa + Jeremy Bird, 
Lerchenweg – Siegfried Müller, Bauhöfer-
straße – Buchbinderei Herbert Steinhart, 
Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, 
Haslacher Straße – Blumenservice Lydia, 
FR-Opfi ngen, Ingeborg Schmitt – Rudolf 

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Zipser, Lächendämmle – Malermeister 
Christian Bleich, Am Lindacker – Pizza 
Boxx, Jörg Altenkämper – Andrea + Holger 
Weber, Christophstraße – Dieter Baumgart-
ner, Schönbergstraße – Birgit Nunn, Hoch-
fi rststraße – Andreas + Katharina Maurer, 
Feldbergstraße – Fam. Brüggemann, Bad 
Krozingen – Ilona und Klaus Zerr – Ursula 
Anger, Schneiderei Fichtestraße – Ulrike 
Bock, Hochfi rststraße – Manfred Riem, 
Laubenweg – Barbara Schlüter, Astrid-
Lindgren-Straße und weitere die nicht ge-
nannt werden wollen.
Unterstützen Sie mit einer Spende die 
Arbeit mit und für Kinder und Jugendli-
che in unserem Stadtteil! Jede noch so 
kleine Spende hilft.
Jugendbegegnungsstätte Haslach, IBAN: 
DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC: 
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Freiburg, 
Stichwort „Spende“.
Geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Sie 
in die Liste der Spender/innen aufnehmen 
und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung 
schicken können. Je nach Höhe der Spen-
de erscheinen Sie oder Ihre Firma als Spen-
der/in auf hausinternen Publikationen und 
Programmen und sowie dem Haslacher/
Weingartener/Rieselfelder Boten.
 Text / Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendtreff Haslach

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (5. bis 7. Klas-
se) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugendtreff 
(ab der 6. Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.

Mittwoch: Jungsgruppe 16.00 – 18.00 Uhr; 
Hallenfußball 20.00 – 21.00 Uhr.
Donnerstag:  Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr; Thaiboxgruppe 
(12 bis 17 Jahre) 18.30 – 20.00 Uhr, nur mit 
Anmeldung.
Freitag: Offener Mädchentreff (ab der 6. 
Klasse)15.00 – 17.00 Uhr.
Für Freitag und Samstag ist im Jahres-
verlauf Zeit eingeplant für Ferienaktionen, 
Projekte, Turniere und unterschiedliche Ak-
tionen.
Teenytreff mit neuen Zeiten
Der Teenytreff für alle 5. – 7. Klässler/in-
nen fi ndet nun immer dienstags, von 16.00 
– 18.00 Uhr statt. Ihr könnt  hier Tischtennis, 
Billard, Darts, Kicker, Brettspiele spielen, 
außerdem gibt es verschiedene Angebote 
zum Mitmachen. 
Neu: Offener Mädchentreff 
Nur für Mädchen hat der Jugendtreff ab so-
fort immer freitags, von 15.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet (außer in den Ferien). Das Angebot 
ist offen für alle Mädchen ab der 6. Klasse. 
Es gibt ein abwechslungsreiches Programm 
und immer die Möglichkeit zu spielen, zu 
chillen oder Musik zu hören. Und das alles 
ohne Anmeldung und kostenlos!
Rapworkshop
Schlägt Dein Herz für die Rapmusik, hast 
Du Lust zu reimen und bislang noch keine 
Möglichkeit Deine Texte, untermalt mit dem 
entsprechenden Beat, aufzunehmen? Je-
den Donnerstag zwischen 18.30 und 20.00 
Uhr fi ndet der angeleitete Rapworkshop bei 
uns statt, mit viel Raum für Austausch und 
Kreativität. 
Hip Hop JAM
Auf die guten alten Zeiten! Am 23. 11. 2018 
gibt es mal wieder eine Hip Hop Tanz JAM 
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www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Do, 15.11. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
So,  18.11. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Mo, 19.11. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Di, 20.11. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Mi, 28.11. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Fr, 7.12. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Sa, 8.12. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
So, 9.12. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mo,  10.12. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

im Jugendtreff. Die Türen sind geöffnet von 
19.00 bis ca. 23.30 Uhr. Eingeladen sind alle 
die sich gerne zu Hip Hop Musik bewegen. 
Ob Ihr breaked, locked, popped oder ein-
fach gerne onbeat Backfl ips macht, ist uns 
dabei egal. Kommen können alle ab 14 Jah-
re, die tanzen wollen. Es gibt was leckeres 
zu essen!!! Text: Manuel Köchlin

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker, (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
Literaturkreis, Dezember entfällt mit Ute 

Zimmermann, jeden 2. Montag im Monat, 
19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG: Kraft & Balance 50plus, Ge-
sundheitliches Sporttraining für Frauen + 
Männer. Leitung Ulrike Ziegert, 9 bis 10 Uhr. 
Abend-Café, jeden 1. Dienstag im Monat, 
17.30 bis 20 Uhr. Kein Abend-Café im De-
zember. Stricken und Spaß am gemein-
samen Handarbeiten, helfende Hände, 
Hildegard Lais und Irene Böttcher, jeden 2. 
und 4. Dienstag im Monat, 14.30 bis 17 Uhr. 
Sozialberatung, Sprechstunde bei Renate 
Kieninger jeden 4. Dienstag im Monat, 11 
bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, Kurs 1, 9.30 bis 
11 Uhr, 10 Termine, Leitung Doris C. Jako-
bi. Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. 
Hatha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 20.30 Uhr, 10 
Termine, Leitung Doris C. Jakobi.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. + 
3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung, mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Abendspa-
ziergang mit geselligem Ausklang, mit 
Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem Quar-
tierstreff, jeden letzten Freitag im Monat,  
geänderte Startzeit 16.30 bis 18 Uhr.
SAMSTAG: Tanztee für Singles und Paare 
mit Tanzlehrerin Viviane Amann, einmal mo-
natlich, 24. 11. 2018, 15 – 18 Uhr.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Weihnachts-Deko basteln aus Papier, 
Sa., 17. 11. 2018,14 – 16 Uhr. Bitte mitbrin-
gen: Bleistift, Radiergummi, Spitzer, Sche-
re, Klebestift.
Bilderreise „Transsibirische Eisenbahn“, 
Do., 22. 11. 2018, 18 Uhr. Die Transsibiri-
sche Eisenbahn ist ein Mythos, der die un-
ermessliche Weite Russlands symbolisiert. 
Von Moskau nach Peking mit Herrn Jürgen 
Reime. Eintritt auf freiwilliger Spendenba-
sis.
Kleiner Weihnachtsbasar im Nachmit-
tags-Café. Mit Selbstgestricktem und 
Selbstgebasteltem. Mi., 28. 11. 2017, 14.30 
–17 Uhr.
Weihnachtsfeier „Gemeinsame Runde“ 
aller Ehrenamtlichen und Interessierten.
Fr., 7. 12. 2018, ab 15 Uhr. Info der Gruppen 
und Programmplanung mit gemütlichem 
Ausklang.
Vortrag Freiburger Münster – Portalhalle 
in neuem Glanz. Do., 13. 12. 2018, 15 Uhr. 

2. Fachkongress
EnergieRegion –
effi ziente Wärmenetze
Workshops, Vorträge, Ausstellung: Im Rah-
men der vom Land unterstützten Kampagne 
„EnergieRegion“ informiert der 2. Fachkon-
gress am 15. November 2018, 9 bis 16.30 
Uhr, im Kurhaus Hinterzarten über erfolg-
reiche Umsetzungsbeispiele, Förderbedin-
gungen, neue Technologien und Trends. 
Er bietet eine perfekte Plattform zum Aus-
tausch mit Betreibern bereits bestehender 
Netze und anderer Akteure. 
Denn wer sich mit Wärmenetzen beschäf-
tigt, bewegt sich am Puls der Zeit: Nach Aus-
kunft des zuständigen Referats im Umwelt-
ministerium erleben in Baden-Württemberg 
Wärmenetze heute im Vergleich zu früher 
geradezu einen Boom! Infos und Anmel-
dung: www.energieregion-waermenetze.
de. Text: Trix Saurenhaus

Treffpunkt in der Hauptportalhalle. Herr 
Merz, als fundierter Kenner des Freiburger 
Münsters, wird Ihnen alles Wissenswerte 
über die neu restaurierte Portalhalle nahe 
bringen. Anmeldung Quartierstreff bis spät. 
Mo.,10. 12. 2018, begrenzte Teilnehmer-
zahl. Text: Yvonne Risch 
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Was ist eigentlich aus dem Thema Patientenverfügung geworden?
Circa vor einem Jahr habe ich über das Thema Patientenverfügung informiert. Was ist bei Ihnen daraus geworden? 
Sie haben die Formulare ausgefüllt und bereit gelegt? Super! Großes Lob. Damit  sind Sie und Ihre Angehörigen für 
den Ernstfall gewappnet. Sie haben sich die Formulare besorgt, aber es gab soviel anderes zu erledigen? Das ist 
mehr als menschlich. Schließlich ist es ja nicht unser Lieblingsthema, sich mit Krankheit, Vorsorgevollmachten und 
Co zu beschäftigen. Aber dann kommt die kalte Jahreszeit ja wie gerufen. Nehmen Sie einen neuen Anlauf, planen 
Sie ein bisschen Zeit ein und gehen Sie das Thema nochmal an. Und alle anderen? Sie glauben, Sie brauchen 
so etwas nicht? Ich hoffe und wünsche Ihnen sehr, dass Sie recht haben und nie etwas passiert. Mein Rat heißt 
trotzdem: Sorgen Sie vor, am besten gleich. Da man nicht weiß, was die Zukunft bringt, sollte sich jeder Mensch, ob 
jung oder alt Gedanken darüber machen, wie er im Ernstfall behandelt werden möchte. Es gibt viele Möglichkeiten 
das zu tun. Wir wollen Ihnen die Arbeit erleichtern und haben ein Vorsorgepaket für Sie vorrätig. Darin fi nden Sie 
rechtssicher alle Formulare, viele Anregungen, Gedankenanstöße und Fallbeispiele. Jetzt ist es an Ihnen, diese 
Formulare auszufüllen und sich Gedanken zu machen. Schieben Sie das nicht auf die lange Bank, setzten Sie sich 
eine Frist, oder machen Sie einen Termin mit Ihren Angehörigen aus. Sie werden erleichtert sein, wenn Sie alles 
erledigt haben. Daher mein Appell: Sorgen Sie vor.....am besten gleich! Das Vorsorgepaket erhalten Sie in beiden 
Apotheken am Scherrerplatz für 7,95 Euro. Handeln Sie jetzt!

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Freiburger Blasorchester e.V.

Vereinsausfl ug und
„Helden“ im Konzerthaus!
Am 18. November 2018 um 18 Uhr beleuch-
tet das Freiburger Blasorchester Helden wie 
Spartacus, Batman, David, Oskar Schindler 
und Prinzessin Leia auf musikalische Weise. 
Den wissenschaftlichen Hintergrund liefert 
der Sonderforschungsbereich 948 „Helden 
– Heroisierungen – Heroismen“ der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg. Prof. Dr. Tho-
mas Seedorf wird mit kurzen Einführungen 
die Helden und Heldinnen begreifbar ma-

chen – erlebbar macht sie das Freiburger 
Blasorchester mit Stefan Grefi g am Diri-
gentenpult. Lassen Sie sich dieses Konzert 
nicht entgehen! Tickets gibt es bei allen 
Musikern des Orchesters im Vorverkauf zu 
19,- € (ermäßigt 16,- €), bei Musik Gillhaus, 
bei Reservix sowie den dort genannten Vor-
verkaufsstellen (zzgl. Gebühr). Die besten 
Plätze gibt es jetzt. Greifen Sie zu! 
Am 13. Oktober gingen die Mitglieder des 
Freiburger Blasorchesters e.V. auf große 
Fahrt. Der Vereinsausfl ug mit dem Partywa-
gen der VAG startete am Scherrerplatz mit 
Herrn Scherer als Chauffeur. Zwei Stunden 
gondelten Jung und Alt, Musiker und An-
hang durch Freiburg. Mit etwas Verspätung 
– es war viel los! – gab es in der Sonne an 
der May-Bellinghausen-Halle einen schö-
nen Ausklang bei Kaffee & Kuchen. 
Mehr Informationen gibt es unter www.frei-
burger-blasorchester.de. Text: Catrin Müller

Kinder- & Jugendzentrum 
Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf Reichweinschule
immer um 15.30 Uhr
13. 11.: Mein Nachbar Totoro, 86 Min., ab 

6 Jahren.
04. 12.: 3 Haselnüsse für Aschenputtel, 

86 Min.

Weingartner Wägele
Das Weingartner Wägele wird wieder diens-
tags und mittwochs von 16 – 18 Uhr an un-
terschiedlichen Plätzen Spieleaktionen an-
bieten.
13. 11.:  im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee).
14. 11.: Am Lindewäldle (Spielplatz).
20. 11.: in der Bötzinger Straße 31.
21. 11.: in der Badenweiler Straße
 (Fußballplatz).
27. 11.: im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee).
28. 11.: Am Lindewäldle (Spielplatz).

Mittagessen
im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezent-
rum/Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten
Seit Oktober besteht die Möglichkeit für 
alle Bewohner/innen des Stadtteils sowie 
Interessierte immer montags und freitags 
von 12.30 – 13.30 Uhr ein frisch gekochtes 
Mittagessen zum Preis von 3,90 Euro einzu-
nehmen. Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel.: 
0761 482280 od. E-Mail: jugi@diakonie-su-
edwest.de.

Kindernetz Weingarten

12. 11.: St. Martin
auch in diesem Jahr soll wieder unser ge-
meinsamer Martinsumzug stattfi nden. Wir 
wollen wieder wie im vergangenen Jahr 
eine stimmungsvolle Atmosphäre schaffen, 
damit der Laternenumzug für die Kinder ein 
eindrückliches und stressfreies Erlebnis 
wird. Umzugsbeginn: 17.15 Uhr. Ort: Wen-
deplatte vor dem Abenteuerspielplatz.
Alle Schulkinder und Eltern sind herzlich 
eingeladen. Aus Sicherheitsgründen sind 
Fackeln verboten! Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr! Das „Kindernetz Weingar-
ten“ freut sich. Text: Karin Seebacher
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Bezirksleiter Marco Bruder
0761/3688724+0174/3113823 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

Buchverkauf
Sonderbücher-Verkauf vor Weihnachten. Vom 22. 11. – 4. 12. 18 
können wieder Kinderbücher zu günstigen Preisen bei uns gekauft 
werden. Text: Karin Seebacher

Sie wohnen hier?
Sie halten sich gerne hier auf?

Der Platz bietet tolle Möglichkeiten!

Wir möchten die Möglichkeit bieten, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, 
wie auf und um den Platz 
gemeinsam gelebt werden kann
und die Bedürfnisse aller respektiert 
werden können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mitwirken!

Donnerstag, 29. November 2018
19:00 Uhr
im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum/

Kinder- und Jugendzentrum Weingarten

Platz für alle?!
Dietrich-Bonhoeffer-Platz

Bürgerverein Weingarten e.V.

Königsschießen + Jedermannschießen 2018
57. Königsschießen der Haslacher Schützen
Evgeni Bourovoi, Denise Kratzer und Philipp Fritz sind Schüt-
zenkönige.
Am 7. Oktober 2018 trafen sich unsere Mitglieder zum  57. Kö-
nigsschießen des Sportschützenvereins Freiburg-Haslach 1955 
e.V. auf dem Schießgelände am Auggener Weg. Geschossen wur-
de wieder auf zwei Holzadler und eine Königinnen-Scheibe. Der 
Holzadler für die Jugend wurde von Petra Kratzer angefertigt und 
gespendet. Der Holzadler für die Herren von Markus Kratzer und 
Mike Weber. Wir bedanken uns hierfür vielmals! 
Am Ende des Tages konnte Evgeni Bourovoi zum Schützenkönig 
gekrönt werden. Schützenkönigin wurde Denise Kratzer. Jungs-
chützenkönig wurde Philipp Fritz. Erster und zweiter Ritter wur-
den Max Krempl und Heinz Gottron, erste und zweite Prinzessin 
wurden Beatrix Falk und Karin Gensing. Sandro Weyhelmann und 
Johann Nagel wurden Prinzen bei den Jungschützen.
Zudem gab es auch wieder das Naturalienschießen, welches von 
Philipp Fritz gewonnen wurde. Den zweiten Platz belegte Denise 
Kratzer. Dritter wurde Mike Weber. Die Munition wurde von An-
nette und Ewald Rach gespendet. Dafür möchten wir ihnen recht 
herzlich danken. Auch allen anderen Helfern und Mitgliedern, die 
für den Gabentisch des Naturalienschießens gespendet haben, 
sagen wir ein herzliches Dankeschön. Vielen Dank auch an die 
Schützendamen für die hervorragende Bewirtung.

Jedermannschießen
Bereits im September fand vom 13. bis 15. 9. 2018 wieder unser 
beliebtes Jedermannschießen statt. Mit über 350 Starts in ver-

Sportschützenverein
Freiburg-Haslach 1955 e.V.

schiedenen Disziplinen war diese Veranstaltung wieder ein voller 
Erfolg. Der SSV Freiburg-Haslach bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und Helfern für das Gelingen dieser Veranstaltung und freut 
sich schon jetzt auf eine Neuaufl age im Jahr 2019. 
Die Ergebnislisten sowie weitere Informationen zu unserem Verein 
fi nden Sie im Internet auf unserer Homepage www.ssv-freiburg-
haslach.de. Text / Bild: Thomas Gensing

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 79115 Freiburg, Tele-
fon 0761 24222, Telefax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2018
So., 18. 11.: Querweg Höhenhäuser – Lahr, 2,5 km, 6 h, 9.10 Uhr 
Freiburg Hbf, Zug nach Elzach, Bus 7206 Höhenhäuser
Mi., 21. 11. – Edelweiß: Auf himmlischen Kapellenwegen, 4,5 h, 
500 hm#$, 9.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten (notfalls 9.11 Uhr ZOB 
SEV Bus B Kirchzarten), 9.58 Uhr Bus 7216 Thurner
Mi., 21. 11. – Enzian A: Bärental – Zweiseenblick – Farnwitte – Alt-
glashütten, 3,5 h, 9 km, 300 hm#, 310 hm$, 10.10 Uhr Hbf Zug 
Bärental
Do., 22. 11. – Arnika: Mittelweg (Ostroute): Rothaus – Neustadt, 
6 h, 22 km, 570 hm#, 706 hm$, 9.10 Uhr Hbf Zug Seebrugg, Bus 
7343 n. Rothaus, Zuzahlung
Do., 22. 11. – Enzian B: Ihringen – Liliental – Wasenweiler, ca. 3 h, 
ca. 9 km, 9.24 Uhr Hbf Zug Ihringen
Do., 22. 11. – Almrausch: Denzlingen – Mauracher Berg – Buch-
holz, 1–2 h, 3,5 km 50 hm#$, 10.40 Uhr Zug Denzlingen
So., 25. 11.: Rund um das Attental, 16 km, 500 hm, 4 h, 9 Uhr 
Wiehrebahnhof, Anfahrt mit Pkw (Fahrgemeinschaften)
Mi., 28. 11. – Arnika: Über die Breitnauer Sonnenterrasse, ca. 4 
h, 16 km, 230 hm#, 450 hm$, 8.40 Uhr Hbf Zug Hinterzarten, Bus 
7216 nach Breitnau Tiefen
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79114 Freiburg · Hurstweg 179114 Freiburg · Hurstweg 1
Tel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.deTel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.de

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUIO

Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

Miele Kundendienst Inhaber: Stefan Ernst
Verkauf durch Kußmaulstraße 1
geschulte Fachkräfte 79114 Freiburg
Kompetenter Service für Telefon 07 61 / 838 12
Ersatzteile und Zubehör Telefax 07 61 / 89 27 27
Miele Shop www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Mi., 28. 11. – Enzian B: Staufen Süd – Eschwald – Wonnental 
– Staufen, ca. 3 h, ca. 9 km, 230 hm#, 240 hm$, 9.15 Uhr Hbf Zug 
Bad Krozingen/Münstertal
Do., 29. 11. – Edelweiß: Talstation Schauinslandbahn – Holz-
schlägermatte – Horben, 4,5 h, 700 hm#, 600 hm$, 9.24 Uhr 
Talstation der Schauinslandbahn (erreichbar mit Straba Linie 2 
Günterstal und Bus 21)
Do., 29. 11. – Enzian A: Wildtal – Wildtater Eck – Ochsenlager 
– Zähringer Burg – Wildtal, ca 4 h, ca. 13 km, 454 hm#$, Ruck-
sackverpfl egung, 8.50 Uhr Straba Linie 4 Gundelfi ngen, Bus 15
Do., 29. 11. – Almrausch: Freiamt Vorhof – Ludinmühle, 2 h, 5 km, 
130 hm#, 9.03 Uhr Hbf Zug Emmendingen, Bus 231
Mi., 5. 12. – Edelweiß: Auf dem Ambros- Burger-Weg nach Ober-
prechtal, 5 h, 600 hm#, 500 hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug Elzach
Mi., 5. 12. – Enzian B: Aha – Altglashütten – Falkau, 3 h, 9 km, 
9.10 Uhr Hbf Zug Aha
Do., 6. 12. – Arnika: „Nikolauswanderung“, Höhenhäuser nach 
Waldkirch, 5,5 h, 21 km, 350 hm#, 750 hm$, 8.08 Uhr Hbf Zug 
Elzach, Bus 7206
Do., 6. 12. – Enzian A: Oberrotweil – Bickensohl – Lenzenberg 
– Ihringen, 4 h, 11 km, 170 hm#, 180 hm$, 8.55 Uhr Hbf Breisach/
Oberrotweil, WF steigt in Ihringen zu
Do., 6. 12. – Almrausch: Adventsfeier der Almrauschgruppe wir 
freuen uns auf Euch, 14.00 Uhr Gasthaus Schützen, Linie 1, Ma-
ria-Hilf-Kirche
So., 9. 12.: Ab Höhenhäuser: Aussicht und Achat-Mineralien rund 
ums Schuttertal, 18 km, 350 hm, 9.10 Uhr Freiburg Hbf, Zug nach 
Elzach, Bus 7206 Höhenhäuser
Mi., 12. 12. – Arnika: Freiburg-St. Georgen – Staufen, 5 h, 22 km, 
9.00 Uhr, Endhaltestelle Straba Linie 3, Innsbruckerstraße
Mi., 12. 12. – Enzian A: Vauban – Belliweg – Berghauser Kapelle, 
ca. 4 h, ca. 12 km, 400 hm#$, 9.00 Uhr Straba Linie 3, Endhalte-
stelle Vauban
Do., 13. 12. – Edelweiß: Von Feldberg bei Müllheim über die Vor-
bergzone nach Badenweiler, 5 h, 600 hm#, 550 hm$, 8.15 Uhr Hbf 
Zug Müllheim, 8.38 Uhr Bus 264 nach Feldberg
Do., 13. 12. – Enzian B: Rund um Günters tal, ca. 3 h, 9,1 km, 260 
hm#, 230 hm$, Rucksackverpfl egung, 9.30 Uhr Straba Linie 2, 
Wonnhalde
Do., 13. 12. – Almrausch: Günterstal – Stadtwald – Wonnhalde, 
ca. 2,5 h, 10 Uhr Holbeinstraße, Haltestelle Linie 2
Wie Almrausch, jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in gemäßigtem Tempo
Mi., 19. 12. – Edelweiß: Auf Pfaden durch den Freiburger Stadt-
wald, 4,5 h, 550 hm#$, 9.00 Uhr Straba Linie 1, Haltestelle Mu-
sikhochschule
Mi., 19. 12. – Enzian A: Von Buchholz rund ums Suggental, 4 h, 
11 km, 364 hm#$, 9.10 Uhr Hbf Zug Buchholz, WF steigt in Gun-
delfi ngen zu
Do., 20. 12. – Enzian B: Heuweiler – Engelweg, 2,5 h, 7,5 km, 140 
hm#, 80 hm$, 14.10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, Bus 7205
Do., 20. 12. – Almrausch: Kirchzarten – Burg – Himmelreich, 2,5 
h, 4 – 5 km, 10.10 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, WF wartet in Kirch-
zarten
Wie Almrausch, jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in gemäßigtem Tempo
Do., 27. 12. – Enzian A/B: Mit oder ohne Schnee im Raum Hin-
terzarten/Titisee, 3 h, 8 km, 150 hm#$, 10.10 Uhr Hbf Zug Hin-
terzarten
Do., 27. 12. – Almrausch: Winterspaziergang bei Kirchzarten, 2 h, 
4 km, 10.40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, WF wartet in Kirchzarten
Sa., 29. 12. – Arnika: Winterliche Panoramawanderung: Haslach 
– Mühlenbach, 5,5 h, 21 km, 800 hm#$, 7.45 Uhr Hbf Schalterhal-
le, BW-Ticket, 8.03 Uhr Zug Offenburg-Haslach Text: Isabelle Hau

      Haslacher Dickköpf

NACHLESE
Am Feiertag, dem 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) unter-
nahm unsere Zunft ihren Jahresausfl ug. Die Haslacher Dickköpf 
wählten für dieses Jahr als Endziel das Schnitzel- und Cordon 
bleu-Paradies die Gaststätte „Brisant“ in der March aus. Mit der 
Straßenbahn ging es an den Hauptbahnhof, von wo aus wir mit 
dem Zug nach March-Hugstetten fuhren. Dort angekommen, 
wanderten wir gemütlich Richtung Lokalität, die wir gegen 16 Uhr 
erreichten. Alle 21 teilnehmenden aktiven und passiven Mitglie-
der erfreuten sich an einem hervorragenden Essen und lustigen 
Zusammensein. Zum Abschluss ging es wieder auf den kurzen 
Rückweg zur Bushaltestelle und gen Freiburg. Ein gelungener Tag 
und traumhaftes Wetter, bei dem Jeder begeistert war .... bei den 
Haslacher Dickköpf fühlt man sich wohl. Text / Bild: Heiko Ehrhard

Liedertafel wieder aktiv
Nachdem die Liedertafel zum Beginn des Septembers ihre Pro-
betätigkeit wieder aufgenommen hat, ist auch das Vereinsleben 
wieder so richtig in Schwung gekommen. Am Samstag, dem 22. 
9. fand im Garten des Beisitzers der Männer, und seiner Frau die 
Beisitzerin für die Passiven – Rainer und Gerlinde Trielus – wie-
der ein zünftiges Oktoberfest statt. Bei Weißwürsten und Wienerle 
und natürlich echt Bayrischem Bier wurde bis in die Nacht hinein 
ordentlich gefeiert. Den beiden für das zwischenzeitlich bereits tra-
ditionelle Fest ein aufrichtiges Dankeschön.
Ein erster musikalischer Höhepunkt dann am 30. 10. in Ettenbühl, 
wo sich die Liedertafel an dem Chorfestival im Rosengarten betei-
ligte. 25 Chöre aus 4 Nationen mit rund 600 Sängerinnen und Sän-
gern waren mit den unterschiedlichsten Liedern zu hören und zu 
genießen. Auch wir hatten unseren Koffer mit Liedern aus den ver-

Liedertafel
Freiburg-Haslach e.V.
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schiedensten Kategorien mitgenommen. 
Zwei mal durften wir unser Können zunächst 
am Wassergarten und später beim Pavillon 
beweisen. Gesungen wurden „Erlaube mir 
fein‘s Mädchen“ von Brahms, „Seht die Lili-
en auf dem Feld“ ein Silcherchor, „Heaven is 
a Wonderful Place“, ein Gospel aus den USA, 
„Barbara Ann“ von den Beach Boys nach 
einer Version unseres Dirigenten Maximilian 
Merkle. Es folgen „Hallo Django“ ein Kanon 
von Uli Führe und zum Abschluss „Amazing 
Grace“ ein Schottisches Volkslied. Auch wir 
kamen jeweils um eine Zugabe nicht herum, 
auch wenn unser Klavier kurzfristig ausfi el. 
Beim ersten Auftritt wurde hierzu „Ich kann 
nichts dafür dass der Mond schon scheint“ 
von Ludwig Erhardt serviert, beim zweiten 
Auftritt „Rock My Soul“ ein bekanntes Gos-
pel aus den USA. 
Der Aufenthalt im Rosengarten war nicht 
nur ein Ohrenschmaus, auch die Augen 
kamen natürlich voll auf ihre Kosten. Der 
Garten ist wunderschön angelegt und viele 
der Rosen hatten noch ihr schönstes Kleid 
an. Jeder der aktiven Sänger wurde mit ei-
nem Getränke und Essensgutschein ver-
sorgt, wobei man die Wahl zwischen einer 
Nudelgemüsesuppe mit oder ohne Fleisch-
beigabe hatte. Auch wenn man das Fleisch 
mit der Lupe suchen musste, so war diese 

Gerhard Boehler

Seestraße 20
 79108 Hochdorf

Telefon
0172 6071866

Die beiden Macher der Liedertafel: 1. 
Vorstand Friedhelm Mielnik (rechts) mit 
Dirigenten Maximilian Merkle (links).

Der Chor kurz vor einem Auftritt im Rosengarten Ettenbühl.

Geste der Veranstalter doch eine gelunge-
ne Sache. So kam auch noch der Gaumen 
und damit der Geschmackssinn auf seine 
Kosten. Nach einem gemütlichen Bier zum 
Abschluss wurde dann beschwingt die 
Heimreise angetreten. 
Es darf noch auf unser Jubiläumskonzert 
zum 120-jährigen Bestehens der Liederta-
fel am Abend des 14. 12. 2018 im Karlsbau, 
Feldbergstraße 3A hingewiesen werden. Wir 
würden uns freuen, möglichst viele Besucher 
begrüßen zu dürfen. Weitere Informationen 
entnehmen Sie den Prospekten, welche 
noch verteilt werden, bzw. an verschiede-
nen Orten in Haslach angebracht werden. 
Auch sind wir immer an neuen Sängerinnen 
und Sänger interessiert. Nehmen Sie Kon-
takt mit unserem 1. Vorsitzenden Friedhelm 
Mielnik auf, Tel.: 0761 5957200 oder kom-
men Sie einfach zu einer unserer Singstun-
den am Freitag-Abend um 20 Uhr im Karls-
bau vorbei. Text: Max Schönherr / Bilder: Petra Mielnik

Vorstand – Termine:
12. 11.: Gesch. Vorstandssitzung
13. 11.: Senioren-Stammtisch
27. 11.: Seniorenwanderung
10. 12.: Erw. Vorstandssitzung
11. 12.: Seniorenstammtisch
Fußballabteilung – Heimspiel
Sonntag, 25. 11., 14.30 Uhr:
Herren 1 – Bollschweil
Handballabteilung – Wentzinger Halle
Samstag, 24. 11., 19.30 Uhr:
Damen 1 – TuS Steißlingen 2
Samstag, 8. 12., 17.30 Uhr:
Damen 1 – TV Ehingen
19.30 Uhr: Herren 1 – HSV Schopfheim

Ringtennis
Das nächste Treffen der Ringtennisfreunde 
fi ndet am Dienstag, 4. Dezember in unserer 
Vereinsgaststätte statt.
Am 13. 10. feierten wir das 60-jährige Ab-
teilungsjubiläum. Um 11.00 Uhr begann 
das Fest in der Leo-Reich-Stube mit dem 
Sektempfang und Kanapees. Herbert Joos, 
seit Beginn Abteilungsleiter, konnte viele 
ehemalige Ringtennisspieler willkommen 
heißen. Besonders begrüßte er den Landes-
lehrwart Thomas Bleile aus Konstanz, die 
Vereinsvorsitzende Iris Eitel-Hönninger, das 
Gründungsmitglied Werner Joos, unseren 
ehemaligen Übungsleiter Dirk Wilk aus Han-
nover und Wolfram Pfrommer aus Pfi nztal. Er 
hielt einen Rückblick über die Entstehung der 
Ringtennisabteilung 1958. Dabei erwähnte er 
den Bau des 1. Ringtennisplatzes als Beton-
platz vor dem Kakadu, der auch als Tanzfl ä-
che benutzt wurde. Bereits 1959 wurde hinter 
dem Handballhartplatz in Eigenarbeit 3 Sand-
plätze erstellt, die 1972 auf 5 Plätze erweitert 
wurden. 1981 konnten wir die 6 Kunststoff-
plätze auf dem neuen ESV-Gelände an der 
Kufsteiner Straße einweihen. 1983 im Jahr 
unseres 25-jährigen Jubiläums hatte die RI-
Abteilung 40 Mitglieder, 12 Jugendliche und 
28 Erwachsene. Zweimal 1984 und 1993 
waren wir Ausrichter der Deutschen Meister-
schaften auf unseren Plätzen und 1991 orga-
nisierten wir im Theodor-Heuss-Gymnasium 
die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften. 
Außerdem wurden von uns einige Badische 
Meisterschaften, Eisenbahner Bezirksmeis-
terschaften und Schleifchenturniere ausge-
richtet. Wie bei vielen Ringtennisvereinen 
verloren wir ab 2010 immer mehr Ringten-
nisspieler. Ende 2013 haben wir die Halle der 
Weiherhofschule, die uns über die Winter-
monate zur Verfügung stand, zurückgege-
ben. Den Spielbetrieb haben wir mittlerweile 
ganz aufgegeben. Es fi ndet nur noch jeden 1. 
Dienstag im Monat ein Spaßtraining mit an-
schließendem gemütlichem Beisammensein 
in der ESV-Gaststätte statt. Nach dem Rück-
blick fanden die über 40 Anwesenden Gele-
genheit in einer Bilderschau Erinnerungen an 
frühere Zeiten aufzufrischen. Ein herzliches 
Dankeschön an Alle, die gekommen waren 
und durch ihre Teilnahme die Jubiläumsfeier 
zu einem schönen Fest werden ließen. 
Skiabteilung
Am 9. September beteiligten wir uns bei 
der Weinwanderung „auf den Spuren der 
Wölfe“, für die Katharina Schelb erfolgreich 
geworben hatte. Wir waren 22 Wanderer, die 
vom Winzerhaus St. Georg zur WG Wolfen-
weiler liefen. Unterwegs in den Rebbergen 
gab es an den 4 Stationen verschiedene 
Weine zu verkosten. Begleitet wurden wir, 
wie im letzten Jahr, von der Cio Maico Band 
aus Wehr, die unterwegs und anschließend 
bei der WG Wolfenweiler für tolle Stimmung 
sorgte. Für die Rückfahrt nach St. Georgen 
benutzten einige Teilnehmer den Oldtimer-
Bus. Vielen Dank Katharina für den wunder-
schönen Tag.
Dreitägige Radtour von Gummi-Voraus, 
berichtet von Einar: Glück hoch 9 + 2
C.D.E. ist kein Eilzug, F.E.E.H.H.K-H. keine 
Formel, sondern der Namensanfang von, 
trotz angehenden Alters, jung und sportlich 
gebliebenen E-Radlern. Karl-Heinz organi-
sierte eine 3-Tages-Fahrt am Bodensee. Na-
türlich, wie die Stimmung, auch das Wetter 
super! Doch beim ersten Start – Aufregung, 
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INDISCHES
RESTAURANT DEVI

Exotische
Curry-Spezialitäten

Gebratenes Hähnchen mit ge-
rösteten Zwiebel in leichter cremiger 

Curry-Sauce nur 10,90 Euro.
Bundesstraße 2

79238 Ehrenkirchen-Norsingen, 
Tel.07633 8066569

www.indischesrestaurant-devi.de
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

ein Modul war vergessen. Doch wozu hat 
man Verwandtschaft. Zwei Radler, die hier 
in der Nähe wohnten und die Tagesfahrten 
mitfuhren, hatte der Einzige ohne E-Bike, ein 
passendes Ersatz-Modul dabei. Das war wie 
ein Sechser im Lotto. Auf 160 km hatten wir 
sehr viel Schönes gesehen wie Konstanz, 
Stein am Rhein, Radolfzell, See, Berge, Wie-
sen und Wälder und stellten fest, dass es, au-
ßer hier bei uns, auch ganz tolle und saubere 
Orte und Anderes gibt. Der Abschluss dann, 
wie es sich für „Gummi-Voraus“ gehört, in der 
ESV-Gaststätte, um nochmals dem K-H., den 
Autofahrern und den luftdichten Reifen, einen 
allgemeinen herzlichen Dank zu sagen.
Am Samstag, 29. September feierten wir ein 
großes Oktoberfest. Wir hatten Jubiläum: 65 
Jahre Skiabteilung und 50 Jahre Skischu-
le. Der Festausschuss hatte bestens vorbe-
reitet und alles fest im Griff. Erfreulich viele 
Helfer hatten das große Festzelt aufgestellt 
und festlich eingerichtet und dekoriert. Um 
16.00 Uhr begann das Fest. Zuerst wurde 
von vielen jungen und älteren Sportlern eine 
Spielrunde ausgerichtet. Fabi hatte sich dazu 
Einiges ausgedacht: Torwandschießen, Huf-
eisenzielwurf, Dart und ein Quiz mit 10 kniffl i-
gen Fragen, die mit dem Wintersport zusam-
men hingen. Gegen 18.30 Uhr begrüßte der 
Abteilungsleiter Herbert Joos die zahlreich 
erschienen Festbesucher (insgesamt wa-
ren es ca. 150). Persönlich begrüßte er den 
Skischulreferent des SVS, Thomas Schacht, 
den Sportfachberater Ski des VDES, Wolf-
gang Schreiber, den 1. Vorsitzenden des 
ESV Lörrach, Michael Becker und vom ESV 
den Präsidenten Michael Schlegel, den 3. 
Vorsitzenden und den Kassierer. Auch die 

ehemaligen Abteilungsleiter Ski Werner Joos 
(1959–1967), Peter Nübling (1967–1969 und 
1973–1975), Ursula Hollinger 1988–1995) 
sowie Skischulleiter Ursula Hollinger (1992–
1995) und Timo Langenbach (2003–2015). 
Auch sehr viele ehemalige Skilehrer und Ab-
teilungsmitglieder waren gekommen.
Danach ergriff der Skischulleiter Frank Joos 
das Wort. Er betonte, dass die Skischule in 
den 50 Jahren nur 4 Skischulleiter hatte, wo-
bei Herbert Joos sie gründete und 25 Jahre 
leitete. Die Skiabteilung hatte in den 65 Jah-
ren 11 Abteilungsleiter. Die Skischule ist mit 
45 Skilehrerinnen und Skilehrern einschließ-
lich dem Nachwuchsteam eine der größten 
Vereinsskischulen beim SVS.
Die Bewirtung durch die ESV Gaststätte 
klappte ausgezeichnet. Die Helfer an der 
Skischulbar, Benni, Clara und Fabi sorgten 
dafür, dass alle ihren gewünschten Longdrink 
bekamen. Für die vielen Gäste, die im Dirndl 
oder in Lederhose gekommen waren, gab es 
ein Freibier. Am Abend gab es dann Stock-
brot an der Feuerstelle.  
Bei Gesprächen über die Erlebnisse in den 
vergangenen Jahren wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. Es war ein tolles Fest.
Ich möchte an dieser Stelle allen die gekom-
men waren und mitgefeiert haben und den 
vielen Helfer beim Auf- und Abbau und wäh-
rend des Festes ganz herzlich danken. 
Seit 4. Oktober ist wieder jeden Donnerstag 
Skigymnastik in der Hansjakob-Schule im 
Stühlinger. Beginn: 19.30 Uhr unter der Lei-
tung von Renate Schlegel.
ESV-Senioren
Der nächste Senioren-Stammtisch ist am 
Dienstag, 13. November ab 14.30 Uhr in un-

60 Jahre Freiburger Mundartgruppe e.V.
Liebeslust statt Ehefrust

(Titel im Original: Liebe, Frust und Schwiegermütter)
Lustspiel in 3 Akten von Hans Schimmel – Regie: Olaf Creutzburg

Nach knapp fünfundzwanzig Ehejahren hat auch bei Anton und Gisela Eiermann der Alltag 
die Leidenschaft erlahmen lassen. Damit Antons erotische Sinne wieder erwachen, hat sein 
Kumpel Paul die glorreiche Idee eine Anzeige im Internet aufzugeben, um ein diskretes Tref-
fen mit einer der Bewerberinnen zu organisieren. Logisch, dass Antons Gattin von diesem 
Vorhaben nichts erfahren darf.
Ohne dass es die beiden Helden ahnen, plant Giselas Freundin Rosa fast zur gleichen Zeit 
das gleiche, wie Paul und Anton, damit ihre beste Freundin endlich wieder Schmetterlinge im 
Bauch spüren kann. Zu dumm, dass die beiden unerfahrenen Fremdgeher aus Versehen ihre 
Adresse zusammen mit der Annonce gleich mit veröffentlicht haben. Bald steht die Klingel 
bei den Eiermanns nicht mehr still und die Verehrer geben sich die Klinke in die Hand. Lo-
gisch, dass der jeweilige Partner nichts davon erfahren darf und das Versteckspiel beginnt.
Dass ausgerechnet jetzt Antons Schwiegermutter Ilse ihre Tochter besucht, macht die Situ-
ation auch nicht gerade unkomplizierter. Die Situation läuft komplett aus dem Ruder, als 
Einbrecher Ede sich ausgerechnet die Wohnung der Eiermanns für einen Einbruch aussucht 
und leicht hinein, aber nicht mehr heraus kommt.
Eine rasante Tür auf und Tür zu Geschichte mit einem überraschenden Ende.
Sa., 17. 11. 2018, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 18. 11. 2018, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Sa., 24. 11. 2018, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Sa., 19. 01. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr: Freiburg Bürgerhaus Zähringen, Getränke im Foyer
Sa., 02. 02. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr: March-Buchheim Festhalle, Gemischter Chor Hugstetten
Sa., 09. 02. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 10. 02. 2019, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Sa., 16. 03. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr: Freiburg Bürgerhaus Seepark, Getränke im Foyer
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter der Nummer 0761 
4762378 oder per E-Mail hansjoerglaufer@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten 
sind nur dann reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist.  Text : Silvia Gerber

serer Vereinsgaststätte. Mitglieder, Freunde 
und Gäste sind herzlich willkommen.
Harry und Marlene Böhme führten am 25. 9. 
die 136. Seniorenwanderung. Mit dem Er-
satzbus fuhren 16 Wanderer nach Neustadt. 
Bei gutem Wanderwetter liefen wir über die 
Jugendherberge zur Vesperpause an der 
Max-Engelmann-Hütte. Ein toller Platz, lei-
der war es windig und recht kühl. Durch einen 
sehr schönen, bemoosten Wald ging es nach 
einer halben Stunde weiter zur Trinkpause 
an der Schillingkapelle. Weiter ging es nach 
Rötenbach zur Schlusseinkehr im Gasthaus 
„zu`s Bierhanse“.  Text: Herbert Joos

Nachruf
der SV Freiburg-Haslach trauert um sei-
nen Sportkameraden
Harry Zähringer
Harry fi ng mit 5 Jahren mit dem Ringen an, 
seinen größten Erfolg als Jugendlicher war 
der Gewinn der Deutschen Meisterschaft 
Freistil im Jahre 1967, im gleichen Jahr 
wurde Harry im gr.-röm. Stil Deutscher Vi-
zemeister. Die Jugend des Vereins lag Harry 
schon immer besonders am Herzen, folg-
lich wurde er einer der erfolgreichsten Ju-
gendtrainer des Vereins. 1998 wurde Harry 
zum 2. Vorstand gewählt, dieses Amt hatte 
er inne bis seine Krankheit es ihm nicht mehr 
erlaubte diese Amt weiter fortzuführen. Wir 
trauern um einen Freund der erfolgreicher 
Sportler war und danach mit großem Ge-
schick sich für den SV Freiburg-Haslach 
einsetzte. Text: Lothar Kaltenbach

SV Freiburg-Haslach
1895 e.V.
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Auf dem Haslacher 
Freitagsmarkt von 
8.00 – 12.30 Uhr!

Die Marktbeschicker werden vorgestellt,  
heute (Folge 2):

Wein und Hofgut
„ S T E I N H A L D E H O F “
Das Wein- und Hofgut Steinhaldehof wurde 
als Familienbetrieb 1900 gegründet und wird 
seit 2002 in vierter Generation von Ewa und 
Helmut Fischer geführt. Der Name Steinhal-
dehof entstand in Anlehnung an die Amolte-
rer Weinlage „Steinhalde“, die teilweise im 
ältesten, 1939 errichteten, Naturschutzge-
biet im Kaiserstuhl, der „Amolterer Heide“ 
liegt. 1992 wurden wir Mitglied bei ECOVIN 
und Naturland. Seit dem arbeiten wir nach 
biologischen Methoden. Die Amolterer Hei-
de liegt unterhalb des Katharinenberges 

(492 m), der von der Kapelle St. Katharina 
(erstmals 1402 erwähnt) gekrönt wird. Der 
Katharinenberg ist Teil des Kaiserstuhls, 
eines viele tausend Jahre erloschenen Vul-
kans, der Amoltern und Endingen (und vie-
len Orten in der Umgebung) seinen Namen 
leiht. Der Name „Vogtsburg im Kaiserstuhl“ 
deutet an, wo das Zentrum, der ehemalige 
Krater liegt. Amoltern und Endingen a.K. 
liegen am Nordrand des Kaiserstuhls. Das 
Bild zeigt links vorne den Hof im Winter, 
im Hintergrund die Kirche St. Vitus Amol-
tern.  Ganz in der Nähe des Hofes läuft der 
Amolterer Kräuterpfad vorbei. Pfl anzen-
schutz wird bei uns vor allem mit Pfl anzen-
extrakten (insbesondere Algenpräparate) 
und Pfl anzenölen (z. B.: Neemöl, Rapsöl) 
durchgeführt. Verwendung fi nden auch 
Zucker, Netzschwefel und in geringen Men-
gen Kupfer. Biotechnische Verfahren, wie 
der Einsatz von Duftstoffen, Farbtafeln und 
Pheromonen, Trichogramma und Nema-
toden werden in Zusammenarbeit mit den 
Beratungsdiensten für ökologischen Obst- 
und Weinbau weiterentwickelt. Der Schutz 
von Nützlingen ist ein wichtiges „Mittel“ 
zur Schädlingsabwehr. Seit kurzem expe-
rimentieren wir auch mit der Veraschung 
von Schädlingen und der Ausbringung der 
Asche in starker Verdünnung (Potenzie-
rung), insbesondere bei der Kirschessigfl ie-
ge und der Kirschfruchtfl iege.
Im Naturschutzgebiet muss natürlich alles 
getan werden, um die dort geschützten 
Pfl anzen und Tiere zu erhalten. Da wir im 
Rahmen des LPR-Programms im und un-
mittelbar neben dem Naturschutzgebiet 
auch etwa 2 Hektar Wiesenfl ächen pfl egen, 
können wir das dabei anfallende Heu als 
Humuslieferant auf unseren Äckern aus-
bringen.
Wir bewirtschaften etwa 32 Hektar, davon 
etwa 11 Hektar Reben, etwa 9 Hektar Obst 
und etwa 11 Hektar Ackerbau/Gemüse ein-
schließlich der im Ökolandbau notwendigen 
Rotationsbrachen, die z. B. mit Luzerne be-
pfl anzt werden, um dem Boden auf natürli-
chem Wege Nährstoffe zuzuführen. Unsere 
Waren bieten wir auf 8 Wochenmärkten an 

Stand des Wein und Hofgut „Steinhaldehof“.

Das Bild zeigt links vorne den Hof im Winter, im Hintergrund die Kirche St. Vitus Amoltern.
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr
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• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen
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Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

und verkaufen sie dienstags auch direkt ab 
Hof. Fast seit Gründung des Haslacher Frei-
tagsmarktes sind wir mit dabei und bieten 
Obst, Gemüse und unseren Wein auf dem 
Markt an. Wir freuen uns auf Ihren nächsten 
Besuch und Einkauf bei uns.
Elsäßer Käsewaie mit Weinverkostung
Auch im November bietet der Haslacher 
Freitagsmarkt wieder etwas Besonderes. 
Am 16. 11. gibt es Elsäßer Käsewaie mit 
Weinverkostung und im Dezember (außer 
am 28. 12.) wird es Glühwein/Punsch mit 
Weihnachtsvorfreuden geben. Viel Spaß 
bei Ihrem Besuch beim Haslacher Frei-
tagsmarkt, jeden Freitag von 8 – 13 Uhr.
Erntedankkorb der Marktbeschicker
Auch dieses Jahr haben die Beschicker 
des Haslacher Freitagsmarktes für die Kir-
chengemeinden einen Erntedankkorb ge-
spendet. Auf Grund der Tatsache, dass am 
Erntedanksonntag ein Ökumenischer Got-
tesdienst stattfand, gab es dieses Mal nur 
einen, dafür umso größeren Korb für den 
gemeinsamen Gottesdienst.
 Text: Markus Eichin / Bilder: Helmut Fischer

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Wirbelsturm bringt neuen 
Wind ins Schönbergstadion
Seit Kurzem betreibt die Familie Inan 
das Lokal im Stadion des SV Blau-Weiß 
Wiehre e.V., das jetzt den Namen „Grill-
haus Wirbelsturm“ trägt und umfassend 
renoviert wurde. 
Angeboten werden vor allem türkische und 
orientalische Speisen. Dabei beschränkt 
sich die Küche keineswegs nur auf Döner 
oder Kebab. Auf der Karte stehen auch 
Gerichte wie Pembe Sultan (Rotkraut türki-
scher Art), Kisir (Bulgursalat) sowie Hähn-
chen, Lamm und Rind, das vom hauseige-
nen Grill kommt. Zudem können Gäste Pide 
(belegtes Fladenbrot) oder Börek (Teigta-
sche mit Spinat-Käse-Füllung) bestellen, 
für die jeden Tag frischer Teig nach einem 
alten Familienrezept zubereitet wird.
Auf der Karte fi nden sich aber nicht nur 
türkische Gerichte, sondern auch solide 
Hausmannskost wie Geschnetzeltes und 
Pizzen aller Art. Auch gibt es eine reichhal-
tige Auswahl an Salaten für jeden Hunger. 
Für die Speisen werden ausschließlich fri-
sche Zutaten verwendet, die jeden Tag aufs 
Neue angerichtet werden. Das Beste dabei: 
Alle Gerichte und Getränke werden in der 
Vereinsgaststätte zu sehr fairen Preisen an-
geboten.

Das Grillhaus ist barrierefrei und verfügt 
über eine Nord- und eine Südterrasse, 
sodass man tagsüber immer bei Sonnen-
schein in ungezwungener Atmosphäre es-
sen und trinken kann. Selbstverständlich 
hat das Vereinslokal über ein Sky-Abo. Zu-
dem gibt es einen großen Nebenraum mit 
über hundert Sitzplätzen, der für private 
Feiern, Schulungen und Anlässe aller Art 
gemietet werden kann. Hier fi nden auch 
alle zwei Wochen die bekannten Salsa- 
und Kizombaabende statt, bei denen Jung 
und Alt das Tanzbein schwingen. 
Das Grillhaus Wirbelsturm ist jeden Tag 
von 10 bis 23 Uhr geöffnet. Familie Inan 
und der SV Blau-Weiß Wiehre freuen sich 
herzlich auf Ihren Besuch im Schönberg-
stadion. Kommen Sie vorbei – es lohnt 
sich! Text / Bilder: Janis Jürgenmeyer Familie Inan
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